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Beavers verabschieden Fabian Birkholz
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Toller Saisonstart der Herren





Auch über den Jahreswechsel 
hinaus immer in Bewegung

E D I T O R I A L

In großen Schritten nähern wir uns Weih-
nachten und dem Jahreswechsel. Diese Zeit
bietet mir die Gelegenheit, auf ein aus TG-
Sicht sehr ereignisreiches Jahr 2016 zurück-
zublicken. So brachte beispielsweise das 
25-h-Schwimmen am Wochenende der Zeit-
umstellung im Oktober einen neuen Teilneh-
merrekord. Und auch die Landesmeister-
schaften im Tanzen und Taekwondo brachten
Spitzensport nach Biberach und sorgten für
Highlights im städtischen Sportkalender. 
Neben der Ausrichtung von Events konnten
2016 auch zahlreiche Abteilungen ihre
Sportmöglichkeiten um Angebote in ver-
schiedensten Bereichen ausdehnen. Auch im
Bereich der betrieblichen Gesundheitsförde-
rung sowie im Gesundheitssport konnten wir
unsere Angebotspalette gezielt erweitern.
Die TG war also auch 2016 getreu dem Ver-
einsmotto „immer in Bewegung“. 2017, so

viel kann ich schon jetzt verraten, sind wieder
spannende Events, Neuerungen und Projekte
geplant, auf die ich mich bereits freue!
All die Großveranstaltungen, das breite Sport-
angebot sowie die zahlreichen tollen Leistun-
gen unserer Sportler wären ohne ein großes
Pensum an ehrenamtlichem Engagement
nicht möglich. Ich möchte daher ein riesen-
großes Dankeschön an all unsere Übungslei-
ter, Trainer und Funktionäre aussprechen – Ihr
macht die TG zu dem, was sie ist!

Ich wünsche Ihnen allen eine erholsame
Weihnachtszeit, ein schönes Fest mit Men-
schen, die Ihnen Nahe stehen, sowie einen
guten Start in ein hoffentlich verletzungsfrei-
es Sportjahr 2017!

Hans-Peter Beer, 
Vorstandsvorsitzender



Mit diesem Beitrag möchten sich die Bogen-
sportler zum ersten Mal im TG Report vor-
stellen. Seit die Gruppe 2014 von ein paar er-
fahrenen Schützen gegründet wurde, sind
viele jugendliche und erwachsene Begeister-
te hinzugekommen, so dass mittlerweile um
die 30 Mitglieder gezählt werden. 
Da die Gruppe neu war, musste zunächst eine
Außenanlage sowie Equipment beschafft wer-
den. Vielen Dank an dieser Stelle für die Spen-
den, die wir überwiegend von Biberacher Fir-
men erhalten haben. Da das Hallentraining
bislang in Ausweichstätten stattgefunden hat,
wird aktuell an einer Dauerlösung gearbeitet. 
Gestartet wurde auf der alten Kegelbahn im
Keller des TG-Heims, um für die Wintersaison
zu trainieren. Hier wird auf eine Distanz von
18 m (Wettkampfdistanz in der Halle) ge-
schossen. Anders als bei Sportschützen mit
Gewehren treffen Bogenschützen am liebs-
ten nicht ins Schwarze, sondern streben die
goldene Mitte an. Bereits 2015 veranstalte-
ten die TG-Bogenschützen gemeinsam mit
drei benachbarten Vereinen in Biberach die

deutschen Hallenmeisterschaften. Diese Ver-
anstaltung wurde mit großem Engagement
von vielen Helfern zu einem tollen Erfolg.

Eine erfolgreiche Freiluftsaison
Im Frühjahr beginnt die Freiluftsaison, in der
auf Distanzen von bis zu 70 m geschossen
wird. Die Freude war groß, als es uns letztes
Jahr ermöglicht wurde, ein zentral gelegenes
Wiesengrundstück der Firma Gerster als Au-
ßengelände zu mieten. Seitdem sind viele flei-
ßige Hände beteiligt gewesen, um den Platz
herzurichten. Wir möchten uns bei allen Un-
terstützern an dieser Stelle herzlich bedanken. 
Neben dieser Hilfe darf das fleißige Training
unserer Schützen nicht unerwähnt bleiben,
welches bereits zu großen Fortschritten ge-
führt hat. Bei den Kreismeisterschaften in die-
sem Jahr haben viele unserer Schützen persön-
liche Erfolge erzielt, die einigen von ihnen die
Teilnahme an höheren Turnieren ermöglicht
haben. Den größten Erfolg konnte am Ende
der Sommersaison Günter Schilling verbuchen.
50 Jahre nach seinem deutschen Jugend-Meis-

Eine junge TG-Gruppe mit frisch 
gebackenem deutschen Meister

Wintersaison: Training im TG-Heim-Keller (Bild: Hans Süßmuth)



tertitel errang er nach langjähriger Pause den
Deutschen Meistertitel in der Seniorenklasse.
Herzlichen Glückwunsch – eine tolle Leistung! 

Schnuppern ist erwünscht
Wer nun neugierig geworden ist, der ist herz-
lich eingeladen am Mittwoch-Training „herein
zu schnuppern“. Dieses findet von 17:30 bis
19:30 Uhr statt. Interessierte sollten sich zuvor
unter der oben genannten E-Mail-Adresse
melden. Es muss kein eigenes Equipment mit-

gebracht werden. Zum Ausprobieren kann mit
gruppeneigenen Bögen trainiert werden. Wir
freuen uns darauf, anderen Interessierten die-
sen tollen Sport näher zu bringen!

Bogenschießen auch für Gruppenausflüge
Aufgrund eines Wasserschadens im Keller des
TG-Heims kann das Training in der Wintersai-
son 2016/17 dort nicht stattfinden, so dass wir
zur Zeit in einem Ausweichquartier trainieren.
Daneben bieten wir Bogenschießen auch als
Gruppenevent zum Beispiel für Geburtstage
und als Sportprogramm an. So haben wir in
der Sommersaison 2016 im Rahmen eines fir-
mengeförderten Gesundheitsprogramms an
mehreren Wochenenden einen Bogensport-
kurs für die Mitarbeiter einer bekannten Biber-
acher Firma durchgeführt. Neben dem sportli-
chen Charakter kam natürlich auch der Spaß
nicht zu kurz. Am Ende des Trainingspro-
gramms konnten sich die Teilnehmer in einem
kleinen Turnier messen, und anschließend
wurde in gemütlichem Beisammensein ge-
grillt. Wenn Sie ebenfalls an einem Event inte-
ressiert sind, freuen wir uns auf Ihre Anfrage!

Fleißige Helfer bei der Herrichtung des Außengeländes (Bild: Hans Süßmuth)

Günter Schilling ist deutscher Seniorenmeister 2016 
(Bild: Günter Schilling)

Gruppe Bogensport
Leiter: Günter Schilling
E-Mail: bogensport@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: 
www.bogensport-biberach.de



In der Tennishalle in Biberach-Hühner-
feld werden am Sonntag, 18. Dezember
2016, die Nationalen Deutschen Tennis-
meister gekürt – tags zuvor fällt bereits
die Entscheidung im Mixed.
Kurz vor der Bescherung können sich die
deutschen Tennisprofis selbst ein Geschenk
machen. Bei den Deutschen Tennismeister-
schaften vom 12. bis 18. Dezember in Biber-
ach geht es um den renommiertesten Titel
auf nationaler Ebene. Ausrichter ist zum sieb-
ten Mal in Folge der Württembergische Ten-
nis-Bund, der die Meisterschaften in seinem
Stützpunkt in Oberschwaben durchführt. Ti-
telverteidigerin ist Anna-Lena Friedsam aus
dem Porsche Talent Team Deutschland, die
auch schon 2013 ganz oben auf dem Trepp-
chen stand. Bei den Herren schnappte sich
2015 Oscar Otte den begehrten Siegerpokal. 
Die erste Titelentscheidung 2016 fällt bereits
am Samstagabend im Mixed – hier gewann
im Vorjahr das Duo Carina Witthöft/Yannick
Hanfmann. Im Kampf um den Sieg werden
neben den jungen Damen aus dem Porsche
Talent Team Deutschland auch wieder die
Spieler aus dem DTB B-Kader der Herren er-
wartet. Und wer weiß, vielleicht nutzt auch
ein Akteur aus dem aktuellen Fed Cup- oder
Davis Cup-Team die Chance auf ein verfrüh-
tes Tennisweihnachtsgeschenk? Ein Blick in
die Siegerlisten unterstreicht, dass bei den

Meisterschaften in Oberschwaben stets erst-
klassiger Tennissport geboten wurde. So fei-
erten Andrea Petkovic (2007), Annika Beck
(2012), Antonia Lottner (2014), Andreas
Beck (2007/2014), Jan-Lennard Struff
(2011/2012) und Daniel Brands (2013) in Bi-
berach den Titel. „Diese Namen sprechen für
sich und zeigen, dass die sportliche Qualität
schon immer hoch war. Die Fans können sich
auf jeden Fall auf tollen Tennissport freuen“,
sagen WTB-Präsident Ulrich Lange und Tur-
nierdirektor Rolf Schmid. 

Ticketpreise
Tageskarte:
Mittwoch/Donnerstag: 10,– Euro pro Tag
Freitag/Samstag/Sonntag: 15,– Euro pro Tag
Wochenkarte: 28,– Euro
Die Käufer einer Wochenkarte erhalten zu-
sätzlich eine Dose Turnierbälle.

Fotos: Thomas Schulte 
Artikel: Alexander Adam

Deutsche Tennis-Meisterschaften 2016: 
Die Tage der Entscheidung

Die Finalsten 2015 der Damenkonkurrenz: Siegerin
Anna-Lena Friedsam (l.) und Katharina Hobgarsky.

Der Deutsche Meister 2015: Oscar Otte.



Wie kamen Sie zur TG und wie war Ihr
Werdegang im Verein?
Meine Eltern haben mich ganz klassisch für ei-
nen Schwimmkurs angemeldet. Als ich dann
bei den Vereinsmeisterschaften in meinem
Jahrgang den 1. Platz belegt hatte (von 1 Teil-
nehmer vermutlich), war genügend Motivation
vorhanden, um die nächsten Jahre bis zu sechs
Mal die Woche zu trainieren. Als 13-jähriger
habe ich dann als Übungsleiter begonnen, in
Nachwuchsgruppen den Kids und wenige Jah-
re später auch Erwachsenen die richtige Tech-
nik beizubringen. Noch heute bin ich zwei Mal
die Woche im Bad und versuche „Groß und
Klein“ das Element Wasser näherzubringen!
Mit 21 Jahren wurde ich von einem Freund
dezent überredet, einmal mit zum Football zu
kommen. Diese Teamsportart war der krasse
Kontrast zum Schwimmen und hat mich so-
fort fasziniert. Nach acht aktiven Jahren auf
dem Spielfeld bin ich mittlerweile „nur“ noch
als Kassenwart und Stadionsprecher dabei.

Welche Sportart
der TG wollten
Sie schon immer
einmal auspro-
bieren, haben es
jedoch noch
nicht geschafft? 
Ganz klare Aussa-
ge: Taekwondo!
Die Mischung aus
Kraft, Athletik,
Schnelligkeit und
der notwendigen
Konzentration fas-
zinieren mich extrem. 

Was ist für Sie das Besondere an der TG
Biberach? 
Das große und vielfältige Sportangebot. Von
KiSS bis zum Seniorensport ist für jeden et-
was dabei, und das sowohl im Breiten- als
auch im Spitzensport.

3 Fragen an … Klaus Würstle

Hinweis: Keine Geburtstagsliste im TG Report
Lange Jahre war es üblich, dass im letzten TG
Report eine Liste mit allen runden Geburtsta-
gen im Folgejahr abgedruckt wurde. Da uns
nach der letzten Veröffentlichung im TG Re-

port 4-2015 einige Beschwerden hinsichtlich
des Datenschutzes erreicht haben, verzichten
wir zukünftig auf die Geburtstagsliste im TG
Report. Wir bitten um Verständnis

Neubau, Umbau oder Renovierung: An
Ihre Sanitär-Installation sollten Sie nur
den Profi ranlassen. Es zahlt sich aus!

Anruf genügt! Die Kallenberg Hotline: Biberach 1561-0

Der Sanitär-Profi...Der Sanitär-Profi...



Saisonrückblick Seniors
In ihrer dritten Oberligasaison haben die Biber-
ach Beavers mit vielen Rookies, dem neuen
US-Import Oscar Vasquez-Dyer, sowie einem
kurzen Intermezzo von dessen bestem Freund
Jordan Burdue am Ende Platz fünf belegt. Sta-
tistisch gesehen spielten die Footballer fast
identisch zum Vorjahr. Fünf Siege (vier davon
vor heimischer Kulisse) und sieben Niederlagen
(fünf davon auswärts) hatte man auch 2015
erreicht. Die Defense bildete wieder das Rück-
grat für den Erfolg und ließ 27 Punkte weniger
als im Vorjahr zu. Auch in der Offense konnte
man sich mit 21 Punkten mehr etwas steigern. 
Vor allem Oscar Vasquez-Dyer erwies sich als
echte Verstärkung in allen Mannschaftsteilen
und als Zugewinn auch neben dem Feld. Mit
seiner offenen Art, seinem Football-Wissen
und seinem Einsatz unterstützte und motivier-
te er seine Mitspieler und den Nachwuchs. Ihm
persönlich gefällt es in Biberach so gut, dass er
auch in der nächsten Saison wieder dabei ist.
Doch die Veränderungen, die in dieser Saison
begannen, werden sich im nächsten Jahr ver-
stärken, denn mit der Saison 2016 endet in
Biberach eine Ära.
Fabian Birkholz, seit 2007 Headcoach der
Beavers, wird in der neuen Saison nicht mehr

an der Seitenlinie stehen. Der Mann, der die
Weichen für den heutigen Erfolg der Beavers
stellte und das Team von der Bezirksliga bis in
die Oberliga coachte, wird in der nächsten
Saison Headcoach bei den Stuttgart Scorpi-
ons in der GFL (höchste deutsche Spielklas-
se). Dies bedeutet einen großen Kurswech-
sel. Mit viel Applaus und Tränen wurde er
zum Saisonende verabschiedet. Auch an die-
ser Stelle sei der große Dank für die sportli-
chen Erfolge und das Miteinander ausge-
drückt. Die „Big Blue Family“ der Biberach
Beavers wünscht ihm einen guten Start und
viel Erfolg bei seiner neuen Aufgabe.
Den offiziellen Abschluss der Saison 2016 fei-
erten die Biberach Beavers am 17.September
mit dem IV. Charity Bowl. Das Spiel gegen die
Allgäu Comets II aus der Oberliga Bayern war
für die Fans der Beavers noch einmal ein
Schmankerl. 
Mit 41:0 wurde das Farmteam der GFL-
Mannschaft vom Feld gefegt. Rund 800 Zu-
schauer freuten sich über die Moderation
von Johannes Riedel, Livemusik der Band
UNIQ, die PS-Boliden der Dirt Track Flames,
die Choreographien und Perfomances der
Cheerleader „Beaverettes“, Sweet Greens
und der Dancing Sparrows.

Saisonrückblick der Biberacher Beavers

Abteilung American Football
Abteilungsleiter: Horst Stumm-Szelency
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 7 47 05
E-Mail: americanfootball@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.biberachbeavers.de

Abschiedsrede von Fabian Birkholz (Bild: Shakral Photography)



Am Ende des Abends gab es gleich mehrfa-
chen Grund zur Freude: über einen Sieg der
Beavers, über einen gelungenen Saisonab-
schluss und über 7.000 € (6.000 € Einnah-
men + 1.000 € der Schwäbischen Zeitung),
welche der Caritas-Stiftung „Kinder in Not“
übergeben werden konnte. Zum anderen gab
es emotionale Abschiede, denn verabschiedet
wurde nicht nur Headcoach Fabian Birkholz,
sondern auch Cheerleader-Coach Fiona Rei-
mann, die die Cheerleadergruppe Beaverettes
aufbaute und mit viel Einsatz und Herzblut zu
einer Einheit formte. Auch ihr wollen wir an
dieser Stelle herzlich danken und wünschen
ihr alles Gute auf den neuen Wegen.

Doch nach der Saison ist vor der Saison, und
so ist die Vorbereitung für das nächste Jahr
bereits in vollem Gange. Dominik Brodschelm
übernimmt das Team als Headcoach, und Os-
car Vasquez-Dyer wird ihn als „spielender“
Defense Coordinator unterstützen.   
Einen ersten Neuzugang haben die Beavers
bereits zu verzeichnen: Stephen Kulikowski,
Quarterback aus West Michigan und ein
Freund von Vasquez-Dyer, wird die Offense im
neuen Jahr verstärken. Zudem gab es im Ok-
tober ein Try-out für alle, die sich als Footballer
empfehlen wollen. Bei den Beaverettes coacht
nun Anna-Lena Denz die Ladies, welche auch
Verstärkung zur neuen Saison suchen. 

Junior Champions
Die Saison 2016 wird der U17-Tackle Jugend
lange in Erinnerung bleiben. Das Team der
Coaches Alexander Wegner und Waldemar
Kron gewann in einem Herzschlagfinale ge-

gen die Pattonville Generals die Bezirksliga-
meisterschaft 2016. Mit drei Siegen und ei-
nem Unentschieden qualifizierten sich die
jungen Wilden für die Playoffs um die Meis-
terschaft in Pattonville (nördlich von Stutt-
gart). Und diese Meisterschaftsrunde war
nichts für schwache Nerven: mit 23:22 be-
siegten die Biberacher das Bad Mergentheim
Wolfpack im Halbfinale und standen im Fina-
le den Hausherren persönlich gegenüber. Das
nervenaufreibende Spiel konnten die Biber-
acher am Ende mit 14:12 für sich entschei-
den und so eine ungeschlagene Saison mit
dem Titel krönen. „Ich liebe meine Jungs,
und es ist genial, was sie geleistet haben. Ich
würde mich nur freuen, wenn sie es in Zu-
kunft nicht immer so spannend machen,
denn dann krieg ich irgendwann einen Herz-
infarkt.“, scherzte Coach Alexander Wegner
nach dem Titelgewinn.
Alle Infos über die Biberach Beavers gibt es un-
ter www.biberachbeavers.de und auf Facebook
unter Biberach Beavers (American Football).

Wir wünschen allen Lesern und Fans ein ge-
segnetes Weihnachtsfest 2016 und einen gu-
ten Rutsch ins neue Jahr.

Die Abteilung American Football lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Freitag, 10.02.2017, 19 Uhr 
im TG Heim, Robert-Langer-Saal

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht 

des Abteilungsleiters 
2. Kassenbericht und Kassenprüfbericht
3. Berichte der Abteilungen 

(Seniorenmannschaft, Jugend -
mannschaften, Cheerleader)

4. Aussprache über die Berichte  
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Anträge
7. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 20.01.2017 schriftlich
bei Abteilungsleiter Horst Stumm-Szelenczy
(Pluggasse 8, 88400 Biberach; american-
football@tg-biberach.de) einzureichen. 

Verabschiedung von Fiona Reimann durch Abteilungslei-
ter Horst Stumm-Szelenczy (Shakral Photography)



Die Kinder der fünften Klassen des Pestaloz-
zi- und des Wieland-Gymnasiums starteten
mit einer besonderen Aktion ins neue Schul-
jahr. Im Rahmen der von ratiopharm Ulm or-
ganisierten Minioffensive, geleitet von Petra
Bieringer, wurden die Kinder in die „Geheim-
nisse“ des Basketballs eingeführt. Kein Ge-
ringerer als Deutschlands Basketball-Jugend-
trainer des Jahres, Zoltan Nagy, zog in zwei
90-minütigen Einheiten jeweils 50 Kinder
beider Schulen in seinen Bann. Gespannt ver-
folgten sie Nagys Erklärungen und eiferten
seinen Übungen zum Verteidigen, Dribbeln,
Passen und Werfen nach. Im Anschluss de-
monstrierte Marvin Omuvwie, Neuzugang
der Ulmer Profimannschaft, sein Können im
Korbwurf und stellte sich im Interview den
Fragen der neugierigen Kinder. 
Schon seit längerer Zeit haben Christoph Götz
(stellv. Schulleiter PG), Ralph Lange (Schullei-
ter WG) und Thomas Arnhold (Jugendwart
Basketball, TG Biberach) an der Idee gearbei-
tet, für die Kinder der fünften bis siebten Klas-
sen beider Schulen eine gemeinsame Basket-
ball-AG zu organisieren. Die kompetente
Unterstützung von ratiopharm Ulm stellt den
Auftakt für diese AG dar, die nun von Schüler-
mentoren beider Schulen betreut und von der
Basketballabteilung der TG begleitet wird.

Trainingsstart für die Basketball-Minis
Seit dem 4. Oktober gibt es eine neue Trai-
ningsgruppe – die "BB-Minis". Durch die Be-
reitstellung einer weiteren Trainingszeit an
der Mittelberghalle können nun auch Kinder
im Alter von 10 Jahren oder jünger an den
Basketball herangeführt werden.
Nach verhaltenem Start haben sich mittler-
weile 13 Kinder im Alter von sechs bis zehn
Jahren zusammengefunden, um unter der

Anleitung unseres neuen Coaches Andrea
Falke den Basketballsport zu erlernen.
Wir vermitteln die Grundlagen des Basket-
balls - Passen, Dribbeln, Werfen - und ver-
knüpfen diese Einzelkomponenten in Spielsi-
tuationen mit den motorischen, geistigen
und sozialen Anforderungen des Basketball-
spiels. Ein echter Teamsport, in dem man nur
erfolgreich sein kann, wenn alle mitziehen
und eingebunden werden.
Die Trainingszeit ist dienstags von 17:30 bis
19:00 Uhr in der Mittelberghalle.
Weitere Infos gibt es unter dem Kontakt tho-
mas.arnhold@tgbiberach-basketball.de.

Auf- und Ausbau im Jugendbereich
Von der guten Aufbauarbeit durch die Bas-
ketball-AG und die Minis werden auch die
Coaches in den Jugendmannschaften der TG
profitieren.
In der gemischten U14-Mannschaft, welche
von Martin Arens und Michael Schmid trainiert
wird, liegt der Fokus ebenfalls noch viel auf
Grundlagenarbeit im Bereich Kondition und
Basketballverständnis. „Die Kids haben große
Freude am Basketball selbst, müssen aber erst
noch die ganzen Basics lernen,“ so Arens. Auf-
bau und Spaß ist also das Kernziel, weshalb
sich auch die guten Trainingseinheiten noch
nicht in den Ergebnissen widerspiegeln. Vier
Niederlagen kassierte die U14 in der Bezirksliga
Ost 1 in den vier Saisonspielen. „In der Saison
sollen die Kids vor allem lernen, die Dinge, die
wir im Training üben auch im Spiel anzuwen-
den. Das ist manchmal noch nicht ganz so ein-
fach,“ sagt Arens mit einem Augenzwinkern. 
Die U16-Mannschaft, die von Eric Matel und
Matthias Freiwald gecoacht wird, hat eine
ausgeglichene Bilanz. Mit zwei Siegen und
zwei Niederlagen belegt man momentan

Ulmer Profis eröffnen Basketball-AG am WG & PG

Abteilung Basketball
Abteilungsleiter: Alexander Braun
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 4 29 28 40
E-Mail: basketball@tg-biberach.de



Platz drei in der Bezirksliga Süd. Spitzenreiter
ESV Südstern Singen führt die Liga mit vier
Siegen ungeschlagen an. Eine starke Stütze
des Biberacher Teams ist Dogan Kabasakal,
der mit 17 Punkten pro Spiel Platz sechs in
der Scorerliste der Liga belegt. 

Zusammen ungeschlagen
Wie wichtig ein guter Zusammenhalt ist,
merkt momentan die Herrenmannschaft der
TG-Basketballer. Mit sechs Siegen aus sechs
Spielen legten sie einen optimalen Start in die
Saison 2016/17 hin und sind damit Tabellen-
führer in der Kreisliga Ost. 
Der Kern der Mannschaft aus dem letzten Jahr
blieb zusammen und wurde gut verstärkt.
Eine große Freude ist, dass Manuel Rojas nach
einem Jahr verletzungsbedingter Pause wie-
der voll angreifen kann. Nachdem der Rost in
den ersten Spielen abgeschüttelt wurde,
glänzte Rojas in den letzten Spielen gegen
Söflingen 4 und 5 mit 22 bzw. 20 Punkten. Er
bringt Power und Energie unter die Körbe.
Ebenfalls gefreut hat das Team die ungeplante
Rückkehr von Vjekoslav Keskic, der beruflich
schon auf dem Weg nach Heidelberg war,
aber nun doch in Biberach bleiben konnte. 
Dietmar Falke bringt als „alter Hase“ eine
Menge Erfahrung und ein feines Gespür für
den Rebound mit. Im Backcourt stehen mit
Ruben Ruiz und Thomas Peiner ebenfalls zwei
neue Leute mit viel Energie zur Verfügung.
Sylvere Bomangayen entlastet Spielertrainer
Benedikt Bärtle vor allem beim Coaching, hat

aber immer noch Sprit im Tank, um auch ak-
tiv auf dem Feld seinen Mann zu stehen. 
Mit diesem ausgeglichenen Team läuft es
momentan rund.
Weitere Infos sowie aktuelle News und Spiel-
berichte gibt es auf Facebook unter TG Biber-
ach Basketball. Wir wünschen allen Lesern
und Fans ein gesegnetes Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Jugendtrainer Zoltan Nagy von ratiopharm ulm erklärt den Kindern des WG und PG die Verteidigungshaltung im Basketball



Beim 12. Jedermannturnier. intern auch
BFFFL-Turnier (Biberacher Faustballer-, Famili-
en-, Freunde- und Laien-Turnier) genannt,
waren im Vorfeld des Faustball-Meetings ins-
gesamt 39 Teilnehmer am Start. Auf Anre-
gung von Abteilungsleiter Fabian Czekalla
wird der bisher feste Termin von
Frühjahr/Ende der Hallensaison nunmehr fle-
xibel gestaltet und entsprechend der unter-
schiedlichen jährlichen Termingegebenheiten
gelegt. War im Frühjahr 2016 noch eine Re-
kordbeteiligung von 57 Interessierten zu ver-
zeichnen gewesen, traten nun 39 an, darun-
ter zahlreiche Kinder und Jugendliche. Aus
diesen wurden 10 Teams mit Fantasienamen
gebildet, die in zwei Vorrundengruppen
spielten und die Teams, entsprechend ihrer
Gruppenplatzierung in der Finalrunde, den
12. Turniersieger heraus spielten. Im Endspiel
hatten die Kampfnutellas gegen MaMaSiNa
mit 8:5 die Nase vorne, den 3. Platz belegte
Apple Pen, und Platz 10 belegte das Team

"Die Letzten", die wohl schon geahnt hat-
ten, diesen Platz in der Endabrechnung zu
belegen.

TV Augsburg gewinnt das 
43. Biberacher Faustball-Meeting
Sieger des diesjährigen Biberacher Faustball-
Meetings wurde der Faustballzweitligist TV
Augsburg. Das bayerische Team mit dem bei
der TG Biberach groß gewordenen Georg Ul-
rich schlug in einem kampfbetonten Finale
den Vorjahressieger TV Waldrennach, eben-
falls 2. BL, mit 20:18 Bällen. Die beiden Heim-
teams TG I und TG II platzierten sich auf Rang
6 und 11. Nach Absage der TG Landshut gin-
gen in der Mali-Halle der TV Neugablonz (2.
BL), der TV Eibach 03 (Bayernliga), der Schwa-
benligist NLV Vaihingen, der VfB Friedrichsha-
fen (Verbandsliga) und die heimische TG II aus
der Bezirksliga an den Start, in der PG-Halle
die späteren Endspielteilnehmer TV Augsburg
und TV Waldrennach, der SV Erolzheim (ByL),

Viele Kinder und Jugendliche 
beim 12. Jedermannturnier

Abteilung Faustball
Abteilungsleiter: Fabian Czekalla
Kontakt: Telefon 01 60 / 96 75 28 27
E-Mail: faustball@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.faustball-biberach.de

Die Teilnehmer des diesjährigen Jedermannturniers



der TV Neugablonz II (Landesliga) sowie die
Schwabenligisten TV Heuchlingen und TG Bi-
berach I. Am Ende der Vorrundenspiele blie-
ben der ungeschlagene TV Waldrennach, der
TV Augsburg (2.) und die TG Biberach als 3. in
der PG-Halle. Zu ihnen gesellten sich aus der
Mali-Halle der TV Neugablonz I (1.), der NLV
Vaihingen (2.) und der VfB Friedrichshafen als
Dritter hinzu. Hier konnte sich nach der Zwi-
schenrunde im Spiel um Platz 3 der TV Neug-
ablonz mit 21:15 gegen den NLV Vaihingen
durchsetzen, und die TG I unterlag im Spiel
um Platz 5 dem VfB Friedrichshafen mit
15:19. In der Mali-Halle wurde der TV Eibach
7, der TV Neugablonz II 8., der TV Heuchlin-
gen 9., der SV Erolzheim 10., und die TG Bi-
berach II belegte den 11. Rang.

Bericht: Hans Birkle

Die Abteilung Faustball lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Mittwoch, 22.02.2017, 18.30 Uhr 
im TG Heim, Robert-Langer-Saal.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresberichte (Abteilung, Aktive, Jugend)
3. Kassenbericht und Kassenprüfungsbericht
4. Entlastungen
5. Ehrungen
6. Aussprache, Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 14.02.2017 schriftlich
bei Abteilungsleiter Fabian Czekalla (ab-
teilungsleiter@faustball-biberach.de) ein-
zureichen.



Neun Biberacher für den Kader des
Deutschen Fechterbundes nominiert
Nach dem Ende der vergangenen Wettkampf-
saison beruft der Deutsche Fechterbund die
Fechter für die Kader der nachfolgenden Sai-
son. In diesem Jahr wurden aus der TG-Biber-
ach sechs  Fechter berufen, außerdem drei wei-
tere Biberacher Fechterinnen, die inzwischen
für den Heidenheimer Sportbund starten. 
Aus Biberach wurde Tobias Ding, Jahrgang
2002, und  Sibylle Ding, Jahrgang 2003, in
den D1 Kader, den Aufbaukader des Landes-
verbandes Baden-Württemberg aufgenom-
men. Ihrer Schwester Charlotte Ding, eben-
falls Jahrgang 2003, gelangdie Aufnahme in
den D2 Talentförderkader des Landesverban-
des. Aus den Reihen der Florettfechter quali-
fizierten sich  die 17 -jährige Nathalie Kar-
nath für den D4 Landeskader der Junioren.
Bereits im ersten B-Jugendjahrgang der TG-
Fechtabteilung gelang es Antje Ruf, Jahrgang
2004 und Theo Fuchs, ebenfalls Jahrgang
2004, in den JFG-Kader, die Jugendförder-

gruppe des Landes-Fechterverbandes Baden-
Württemberg aufgenommen zu werden.

Nathalie Karnath startet als Juniorin
In ihrem ersten Jahr als Juniorin schaffte Na-
thalie Karnath einen guten Einstieg beim in-
ternationalen Florett-Turnier in Jena. Nach
der Vorrunde stand sie an Platz 12 der Setz-
liste von 99 Fechterinnen. So zog in die Run-
de der besten 64 ein. Nach weiteren zwei
Siegen und einer Niederlage landete sie
schließlich auf Platz 18 und bekam drei Punk-
te für die deutsche Junioren-Rangliste und
steht damit aktuell auf Platz 30.

Fünf Medaillen bei Bezirksmeisterschaften
Eine Gold-, drei Silber- und eine Bronzeme-
daille: Das war die Bilanz der TG-Fechterinnen
Anna Dall, Lara Diesch, Charlotte und Sibylle
Ding bei den Degen-Bezirksmeisterschaften
in Friedrichshafen. Charlotte Ding stand be-
reits nach der Vorrunde auf Platz eins der
Setzliste, dicht gefolgt von ihrer Schwester Si-

Fleißiges Training lohnt sich

Abteilung Fechten
Abteilungsleiterin: Andrea Kindler
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 2 38 27
E-Mail: fechten@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tg-biberach.de/fechten

Gebr. Brenner GmbH
Ziegelhausstraße 60
88400 Biberach a. d. Riß

Tel. 0 73 51 / 9 90 00
Fax. 0 73 51 / 99 00 10

www.brenner-bc.de
mail@brenner-bc.de

Wir sorgen dafür, dass Sie sich zu Hause 
wohl fühlen ...

sauberes Wasser
warme oder gekühlte Räume

gute Luft

... sind unsere Spezialitäten. Auch Belange der Umwelt und
Energie spielen bei uns eine Rolle.

Rufen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne.



bylle. Im Viertelfinale verlor Anna Dall knapp
und beendete das Turnier auf Platz fünf. Lara
Diesch unterlag im Halbfinale Charlotte Ding
und gewann die Bronzemedaille. Im Finale
unterlag Sibylle Ding ihrer Schwester Charlot-
te, so dass alle drei Podestplätze der Bezirks-
meisterschaften von Biberacher Fechterinnen
belegt werden konnten.

Guter Start in die neue Saison
Theo Fuchs und David Schneider nutzen die
erste Gelegenheit sich beim Umgang mit der
neuen langen Waffe zu erproben in Wangen.
Im Finale besiegte Theo Fuchs seinen Vereins-

Charlotte Ding, Anne Dall, Sibylle Ding und Lara Diesch
bei den Degen-Bezirksmeisterschaften in Friedrichshafen.

Die Abteilung Fechten lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Mittwoch, 29.03.2017, 19 Uhr 
im Konferenzraum des TG Heims.

Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2. Annahme der Tagesordnung
3. Feststellung der Anwesenheit 

und Stimmberechtigung
4. Bericht Abteilungsleiter
5. Bericht Kassenwart
6. Bericht Kassenprüfer
7. Aussprache über Abteilungskassenbericht
8. Entlastung des Vorstandes 
9. Neuwahlen, Amtszeit 2 Jahre 
10. Anträge, schriftlich 
11. Verschiedenes 

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 15.03.2017 schriftlich
bei Abteilungsleiterin Andrea Kindler
(Wetterkreuzstr. 61, 88400 Biberach;
a.kindler@versanet.de) einzureichen. 

Filiz Duran, Lina Emmi Carstensen, Emma Dall und Floriane Karnath kämpften beim Rössle Turnier in Stuttgart in unter-
schiedlichen Altersklassen



kameraden. So gingen die Pokale in Gold-
und Silber nach Biberach. Auch Filiz Duran
startete hier zum allerersten Mal und er-
kämpfte sich Platz sechs.
Beim Kampf um den 7. Kirchheim-Teck Pokal
waren 5 Fechter der TG-Biberach angetreten.
Lina-Emmi Carstensen und Emma Dall
kämpften im älteren Schülerjahrgang und be-
legten die Plätze 5 und 6. Filiz Duran, mittle-
rer Schülerjahrgang, erstritt sich den 8. Platz.
Theo Fuchs und David Schneider holten sich
auch hier den goldenen und silbernen Pokal.
Mit dieser Erfolgsbilanz wagten sich die Bi-
beracher zum ersten Florett-Ranglisten Tur-
nier der Saison. Bei den Schülerwettkämpfen
waren im älteren Jahrgang Emma Dall und
Lina-Emmi Carstensen angetreten und er-
reichten den 10. und 14. Platz.  Im mittleren
Schülerjahrgang trat Filiz Duran an. Neu und
fast ohne Turniererfahrung erreichte sie den
neunten Platz. Floriane Karnath, die jüngste
unter den Schülern, erreichte den dritten
Platz und damit ihren ersten Pokal.
Bei den B-Jugend-Wettkämpfen nutzen
Fechter aus ganz Deutschland das Turnier zur
Sichtung der Konkurrenz. Hier dominierten

die Olympiastützpunkte Weinheim und Tau-
ber-Bischofsheim  das Feld. Theo Fuchs und
David Schneider hatten so eine ungewohnt
scharfe Konkurrenz. Beide schlugen sich tap-
fer. David Schneider schied als 19. aus und
erhielt 3 Ranglistenpunkte. Theo Fuchs lan-
dete schließlich auf Platz 12 und erhielt 4
Ranglistenpunkte. Damit steht er in der würt-
tembergischen Rangliste auf Platz 4.

Perfekter Saisonstart für Vanessa 
Riedmüller und Johanna Tisch
TG-Fechterin Vanessa Riedmüller  ist beim in-
ternationalen Nord-/Ostseepokal in Bad Sege-
berg, einem QB-Turnier der Juniorinnen (U20),
mit einem Turniersieg in die Saison gestartet.
Unter 93 Juniorinnen setzte sich Deutschlands
Ranglistenerste mit  15:10-F durch. Damit
baut Riedmüller ihre Ranglistenführung weiter
aus. Johanna Tisch, die bereits mit einem Tur-
niersieg beim FTV-Jugendpokal in Frankfurt in
die Saison gestartet war, schied im Achtelfina-
le aus und belegte am Ende Rang 16. Damit
verteidigt sie ihren elften Ranglistenplatz.

Artikel: Edith Fuchs





Einen besonders vergnüglichen Abschluss der
Saisonvorbereitung hatte die weibliche E-Ju-
gend in diesem Jahr – mit einem Ausflug in
den Freizeitpark Tripsdrill.Verdient hatten sich
die Spielerinnen diesen Ausflug im Juni als
Siegerinnen des Handball-Bezirksfestes 2016.
52 D- und E-Jugendteams mit insgesamt 550
Kinder nahmen an dieser Veranstaltung des
Handballbezirks Bodensee-Donau teil – Be-
zirksrekord!
Neben Handball wurden auch  Koordinati-
onsübungen ausgetragen, der Spaß am Spiel
stand im Vordergrund. So konnten sich die
Handballerinnen und Handballer einmal in

ungewohnten Disziplinen wie Ringe werfen,
Pylonenparcours oder der Koordinationsleiter
austoben.
Während die E-Jugend-Mädchen als Erstplat-
zierte nach Tripsdrill fahren durften, sicherte
sich die männliche D-Jugend mit dem zwei-
ten Platz eine Eintrittskarte ins Erlebnisbad
Wonnemar in Neu-Ulm

Start in die Handballsaison 2016/ 2017
Mit fünf aktiven Mannschaften (drei Herren-
und zwei Damenmannschaften) sowie vier
männlichen und sechs weiblichen Jugend-
mannschaften startet die Handballabteilung in

Fahrt nach Tripsdrill

Abteilung Handball
Abteilungsleiter: Rüdiger Weiß
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 7 18 55
E-Mail: handball@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.handball-tgbiberach.de

Die Sieger-Mädels der TG (Bild: A. Postbiegel): Untere Reihe v.l.n.r.: Eva Bister, Lea Sörgel, Sophie Mientus, Jule Frey, Pa-
tricia Karamarko, Trainerin Vanessa Steinhilber. Obere Reihe v.l.n.r.: Amelie Heinzelmann, Lili Glück, TG-Maskottchen
Handball-Bärli, Katharina Hess, Sophie Deibler.





die neue Saison. Dazu kommen noch eine
männliche D-Jugend- und zwei weibliche D-
Jugendmannschaften, drei gemischte E-Ju-
gendteams sowie neu eine gemischte F-Ju-
gend und eine Mini-Gruppe, welche jeweils
verschiedene Spieltage austragen. Hatten in
der letzten Saison noch insgesamt vier Jugend-
mannschaften höherklassig gespielt, so trifft
dies in dieser Saison nur auf den weiblichen Ju-
gendbereich zu. Von der A- bis zur C-Jugend
spielen alle drei Teams höherklassig, zahlen im
Moment allerdings noch reichlich Lehrgeld.
Deutlich besser läuft es bei den Herren 1. Die-
se haben nach dem erfolgreichen Aufstieg in
die Landesliga zu Beginn der Saison eine ful-
minante Serie hingelegt, welche erst am ers-
ten Novemberwochenende endete. Trotzdem
bleibt die TG als Neuling Tabellenerster in der
Landesliga 3. Trainer Cosmin Popa ist es ge-
lungen, aus den Spielern der letzten Saison
und einigen guten Neuzugängen eine schlag-
kräftige Mannschaft zu formen.
Die Damen 1 mussten einen großen Personal-
schwund hinnehmen. Einige Leistungsträgerin-
nen hörten nach der letzten Saison auf bzw.
wechselten den Verein. So war bereits vor der

Saison klar, dass dies ein schweres Jahr werden
würde und das Saisonziel der Klassenerhalt
sein musste. Leider ist die Mannschaft um den
neuen Trainer Stefan Grenda bisher sieglos ge-
blieben und belegt mit null Pluspunkten aktuell
den letzten Tabellenplatz der Württembergliga
Süd. Die Herren 2 dümpeln im unteren Mittel-
feld der Bezirksklasse herum, und die Damen 2
stehen nach dem Aufstieg in ebenfalls diese
Liga momentan auf dem zweitletzten Platz.

Neu bei den Herren 1: der A-Jugendliche Simon Kratten-
macher (Bild: R. Trojan)



Muss in dieser Saison öfters hinter sich greifen, als ihr lieb ist: Marion Waibel im Tor der Damen 1 (R.Trojan)

Ebenfalls auf diesem Tabellenplatz stehen zur
Zeit die Herren 3, welche nach ihrem “Zwangs-
aufstieg“ seit einem Jahr nun in der Kreisliga
spielen. Allerdings haben die Jungsenioren ihre
bisherigen Spiele denkbar knapp verloren. Ihr

Hauptproblem ist die Personallage. Einige Spie-
ler haben ihre Karriere endgültig beendet, dazu
kommen einige verletzte Spieler und ein feh-
lender Torwart, so dass Kai Miethke aus der A-
Jugend aushelfen muss.



Biberach war wieder Ausrichter der U10-Ein-
zelmeisterschaften der Mädchen und Jungen
im Judo-Bezirk 3 am 16.10.2016 An dem
Turnier nahmen 82 Judo-Kids teil, 27 weibli-
che und 55 männliche. Von der TG waren Sa-
rah Golla, Ellen Kolesch, Samira Kiesinger,
Annika Dennenmoser und Leo Kühn am Start
Bei den Mädchen wurde in acht Gewichts-
klassen gekämpft. Für Anika, Sara und Sami-
ra war es die erste Teilnahme an offiziellen
Wettkämpfen mit Qualifizierung.
In der Klasse -21 kg startete Sara und belegte
souverän den 1. Platz. Samira erreichte in der
Klasse -26 kg mit einem Sieg den 3. Platz. In
der Klasse -29 kg ging Ellen an den Start und
belegte mit zwei Siegen den 2. Platz. Den 1.
Platz in der Klasse -33 kg schaffte Annika mit
zwei Siegen.
Nach der Siegerehrung der Mädchen starte-
ten die Wettkämpfe der Jungs in 13 Ge-
wichtsklassen. In der Klasse -26 kg startete
Leo seinen ersten offiziellen Wettkampf mit Qualifizierung und belegte, mit vollem Einsatz

und hervorragenden Techniken, den 2. Platz.
Mit diesen Leistungen haben sich die Judo-
Kids für die Südwürttembergischen Einzel-
meisterschaften der U10-Jugend in Reutlin-
gen qualifiziert. 

Gold für die Judo-Kids und Silber für die
Judo-Damen bei den Baden-Württem-
bergischen Kata-Meisterschaften
An den Baden-Württembergischen Kata-
Meisterschaften in Ehingen am 16.10. nah-
men 35 Paare teil. Zwei davon starteten für
die TG Biberach.
Kata sind festgelegte Bewegungsabläufe zur
Vorführung der verschiedenen Techniken.
Die Kata wird immer als Paar vorgeführt und
ist ein Teil jeder Dan-Prüfung. Die Kata for-

Judo Kids bei den U10-Einzelmeisterschaften 
erfolgreich 

Abteilung Judo
Abteilungsleiter: Bruno Baltres
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 1 21 75
E-Mail: judo@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.kampfsport-biberach.de

Die Abteilung Judo lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Mittwoch, 01.03.2017, 19.30 Uhr 
im TG Heim, Alfred-Rack-Saal.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Anwesenheitsliste
2. Bericht des Abteilungsausschusses
3. Kassenbericht und Übersicht
4. Kassenprüfung
5. Entlastung
6. Anträge
7. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 10.02.2017 schriftlich
bei Abteilungsleiter Bruno Baltres (Weiß-
hauptstraße 23, 88400 Biberach;
judo@tg-biberach.de) einzureichen.

v.l.: Ellen Kolesch, Sarah Golla, Anika Dennenmoser und
Samira Kieniger



dert von den Judokas Präzision bei den kör-
perlichen Bewegungsabläufen und ein hohes
Maß an Konzentration.
Bei der Katame-no-kata (Formen des Festle-
gens, 15 Bodentechniken und 25 Befreiungs-
versuche) erreichten Juliane Schad und Cari-
na Durach den zweiten Platz. Damit haben
sie sich für die Deutsche Meisterschaft im
Sommer qualifiziert.
Im Rahmen der Veranstaltung wurden zudem
Jugend-Katas ausgetragen, in der nach einer
sehr guten Vorführung der Nage-no-Kata
(Formen des Werfens, sechs Wurftechniken
mit Hilfe der Hüfte) Lotta Kaiser und Emma
Weigle mit ihren elf Jahren als jüngste Teilneh-
mer die Goldmedaille und somit den Meister-
titel mit nach Hause nehmen konnten. 

Kendo-Lehrgang mit Olivier Perrenoud
(7. Dan Renshi)
Der diesjährige Kendo-Herbstlehrgang fand
vom 8. bis 9.10. unter der Leitung des Ken-
do-Lehrers Olivier Perrenoud aus Lausanne
statt. Dazu waren rund 35 Kendokas im Alter
zwischen zehn und 60 Jahren aus Deutsch-
land, Österreich und Tschechien angereist.
Beim Lehrgang ging es darum, wie jeder
Kendoka sein „persönliches Kendo“ weiter-

entwickeln kann und seine Technik im Hin-
blick auf sein jeweiliges Alter, seine Körper-
größe und Fitness optimieren kann.

Aikido Sektionslehrgang
Auch in diesem Jahr fand der AUBW Sekti-
onslehrgang in Biberach vom 28. bis 30.10.
in Biberach statt. Die rund 40 Teilnehmer ka-
men aus Baden-Württemberg, Hessen und
Slowenien. Es wurden vier Trainingseinheiten
zu je 1 1/2 Std. absolviert, geleitet von Ger-
hard Mai (6. Dan) und Joachim Vietzen
(3.Dan).
Aikido ist eine japanische Kampfsportart mit
dem Ziel der Harmoniefindung, d.h. die Spi-
rale von Gewalt und Gegengewalt erkennen
und mithilfe des Aikido einen Weg zu finden,
wie diese durchbrochen werden kann. Auf
den Sport übertragen bedeutet dies, einen
Angriff zunächst zuzulassen, dabei auszu-
weichen und den Angriff zu führen und um-
zulenken, bis sich die Angriffsenergie schließ-
lich gegen den Angreifer wendet und diesen
zu Fall bringt oder verhebelt. Daraus ergeben
sich die großen und runden Bewegungen des
Aikido. Aufgrund dieser besonderen Taktik
spielen Kraft und Größe keine entscheidende
Rolle im Aikido. (Quelle: AuBW.de)

Folgende Biberacher Kendokas haben erfolgreich eine Kyu-Prüfung abgelegt: Pius Weidner (1.v.l.) 6. Kyu, Marius Bedu-
cker (1.v.r.) und Silas Mayer (4.v.r.) 5. Kyu, Thomas Schmitz (3.v.r.) 4. Kyu, Jona Mack (5.v.r.) und Manuel Wild (2.v.r.) 3.
Kyu. Liegend: Hauptprüfer Csaba Hajdu, 4. Dan.



Unsere Expedition führt in den schwedischen
Teil Lapplands, nach Kiruna. Südwestlich der
Kleinstadt erhebt sich der höchste Berg
Schwedens, der Kebnekaise, aus dessen Ein-
zugsgebiet das Wasser für den längsten na-
turbelassenen Fluss, den Kalixälven, stammt.
Dem dort entspringenden Wasser wollen wir
für 150 km paddelnd folgen. 
An der Straßenbrücke von Kaalasluspa, wo
das Seengebiet des Paittasjärvi zum Kalixäl-
ven wird,  laden wir unsere drei  Boote und
einen riesigen Haufen Gepäck aus. Beim An-
blick der vielen Packsäcke, der Bootswagen,
Ersatzpaddel, Zelte, Isomatten, Schlafsäcke,
Bierdosen usw. befürchten wir für unsere
Schlauchboote ein ähnliches Schicksal wie es
das schwedische Kriegsschiff Wasa ereilte:
abgesoffen beim Stapellauf.
Doch wir haben unseren Schweiß beim Auf-
pumpen nicht umsonst vergossen: gegen
Mittag treiben wir mit 5 Stundenkilometern
den Fluss hinab. Einige schöne Schwälle, und
unsere Paddelschläge lassen uns nach 90 Mi-

nuten bereits die Brücke von Kalixfors passie-
ren und in die dünn besiedelten Gebiete ein-
tauchen. Jetzt wird die Standortbestimmung
schwieriger, denn die Landschaft verändert
sich wenig und die nächste Brücke ist mehr
als 50 km entfernt. Gelb leuchtende Birken-
wälder begleiten unseren Weg, die Wolken
haben sich verzogen, es ist warm und wind-

Kanuexpedition Lappland

Abteilung Kanu
Abteilungsleiter: Dr. Hans-Joachim Compter
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 3 21 71
E-Mail: kanu@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.kanu-biberach.de



still. Immer wieder stehen Ferienhütten am
Ufer, aber in der Nachsaison sind diese meist
unbewohnt. 
Am nächsten Tag ist offenbar der Spätsom-
mer vorbei. Sonnenbrille und T-Shirt habe ich
wohl umsonst bereit gelegt: der Wind aus SO
(natürlich: Gegenwind!) frischt auf. Den
Naustokoski, der im DKV-Führer mit II-III an-
gegeben ist, schauen wir uns natürlich vorher
an, drängen uns durch dichten Wald und
stellen fest, dass die Schwierigkeiten bei die-
sem Wasserstand etwa eine Stufe niedriger
sind. Also rein in die Boote und ab durch das
spritzende Nass. 
Die folgenden Tage bleiben bedeckt bei 3 bis
8 Grad. Der Gegenwind bläst streng: Kälte,
Wind und Regen kosten Energie und Motiva-
tion. Voran bringt uns nur die Kraft unserer
Muskeln, was sich anfühlt, als würde man
bergauf paddeln. Die tief hängenden Wolken
legen ihr trostloses Grau über den bunten
Sapmi-Herbst, und wir sinnieren über den
großen Vorteil der Kälte: die Stechmücken
sind bereits erfroren! Toll, doch leider werden
ihnen demnächst meine Füße folgen. Diese
stecken zwar in Neoprenschuhen,  stehen
aber die ganze Zeit im 6 Grad kalten Wasser
des regelmäßig gespülten Bootes. Noch
schlimmer ist die Knieposition, die wir auf
Schwällen einnehmen, um durch die Absen-
kung des Schwerpunktes mehr Stabilität zu
erreichen. Dann werden zusätzlich die
Schienbeine wassergekühlt. Tröstlicherweise
frieren auch die Freunde in den Trockenanzü-

gen, doch ihnen entgeht  das abendliche Ver-
gnügen, nasskalte, weiß  aufgequollene Füße
stundenlang trocken rubbeln zu dürfen.
Nach drei Tagen bringt der Kaitumälven von
rechts zusätzliches Wasser und macht den
Fluss breiter. Kurz darauf haben wir die Brücke
bei Lappeasuando erreicht. Doch weder der
auf einem Foto in Google Earth entdeckte
Schilderwald noch die Tankstelle sind, wo sie
sein sollten. Das geplante Einkaufen und Kaf-
feetrinken muss also entfallen, denn auch das

Terminvorschau:

Paddler-Stammtisch jeweils am ersten
Donnerstag im Quartal ab 20 Uhr im Gast-
hof Gaum (Nebenzimmer), Ummendorf,
Bahnhofstr. 7. Termine: 05.01.2017,
06.04.2017, 06.07.2017, 05.10.2017 In-
teressenten sind herzlich willkommen.
03.01.2017 Anpaddeln WWII

Saisonstart auf der Argen
Informationen und Anmeldung bis
19.12.2016 bei Jürgen Moll
(juergen.moll@gmx.de)

28.01.2017, 19.00 Uhr Filmabend 
„Die schönsten Touren beginnen mit ei-
nem Paddelschlag“. Öffentlicher Film-
abend im Medienzentrum-Stadtbücherei,
Viehmarktplatz in Biberach. Es erwartet
Sie eine bunte Mischung an Filmbeiträgen
von den diesjährigen Ausfahrten. Eintritt
3,00 Euro.



Hotel, das hier jetzt steht, hat geschlossen.
Wenn man es noch nicht ist: hier wird man
genügsam. Jetzt rufen selbst die beheizten
Toiletten auf dem angrenzenden Parkplatz
Freudenschreie hervor! Vielleicht gibt es ja in
Övre und Nedre Parakka einen Supermarkt
oder gar ein Cafe, das tropfnasse Paddler auf-
nimmt? Doch der Ort wirkt an diesem Sonn-
tag wie ausgestorben, kein Mensch ist zu se-
hen, nur ein, zwei Autos, deren Scheinwerfer
sich durch Nebel und Regen bohren. Jetzt
heißt es, die Zähne zusammen zu beißen und
ordentlich zu schaufeln, damit uns der Wind
nicht zurück schiebt. Vier Kilometer noch,
dann ist die Hügelkette erreicht, vor der der
Kalixälven scharf nach rechts abbiegt, um uns
als Stromschnelle Parakakurkio zum Umtra-
gen zu zwingen. Ist dies die richtige Flussseite,
um die unfahrbare Stelle zu umgehen? Wir
folgen zu Fuß einem schmalen Pfad, der von
umgestürzten  Bäumen unterbrochen und
durch sumpfiges Gelände flussabwärts führt.
Hier die Boote durchtragen? Nie und nimmer.
Also wechseln wir mit den beladenen Booten
die Flussseite, paddeln, soweit wir uns sicher
fühlen, treideln dann noch ein Stück und
dann heißt es: alles ausladen, Gepäck und
Boote 800 m über Stock und Stein zum Wie-
dereinstieg tragen. Das kostet Schweiß, Zeit
und Konzentration: nicht stolpern, nichts ver-
gessen und verlieren! Dafür belohnt uns das
Wetter: endlich ist es trocken, und langsam
dringt die Sonne durch. Dazu ein Regenbo-
gen, der den Fluss an dieser wunderbaren, fel-

sigen und berauschenden Stelle vollständig
überspannt: ein unglaubliches Schauspiel. 
Soweit der Anfang von Frank Raumels Be-
richt über die Kalix-Befahrung im September
2016. Der Film darüber zeigt in fantastischen
Bildern die einsame Natur Lapplands, aber
auch die Schwierigkeiten, mit denen das Ex-
peditionsteam zu kämpfen hatte. Zu sehen
ist der Film im Rahmen von „Die schönsten
Touren beginnen mit einem Paddelschlag“
am Samstag, 28.1.2017, 19 Uhr im Lesecafé
der Stadtbücherei, Viehmarktplatz Biberach.

Foto: Compter





Neue Karate-Anfängerkurse 
Neue Anfängerkurse für Kinder von fünf bis
elf Jahren starten am 9. Januar. Am 12.1. be-
ginnen die Kurse für Jugendliche ab zwölf
Jahren sowie Erwachsene aller Altersklassen.
Die Kinder üben montags von 17.00 bis
18.00 Uhr. Die Jugendlichen und Erwachse-
nen trainieren mittwochs von 18.30 bis
19.30 Uhr. Beide Kurse finden in der Turnhal-
le des Wieland-Gymnasiums statt. 
Um am Schnuppertraining teilzunehmen,
reicht normale Sportbekleidung aus. Da bar-
fuß trainiert wird, werden keine Schuhe be-
nötigt. 
Bitte Kinder unter 12 Jahren mit Name und
Alter des Kindes sowie Name, Handynummer

und E-Mail-Adresse eines Erziehungsberech-
tigten Die Schnupperplätze sind aufgrund
der Mattengröße begrenzt. 

Karate ist: 
Sport – Selbstbeherrschung – Selbstverteidigung

Abteilung Karate
Abteilungsleiterin: Ursula Püschner
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 42 13 00
E-Mail: karate@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.karate-tg-biberach.de

Gewaltprävention – Selbstbehaup-
tung – Selbstverteidigung

Kurs 3: Jungen ab Klasse 5
Kursbeginn: 20.01.2017
weitere Termine: 27.1., 2.2., 10.2.2017 

Kurs 4: Mädchen ab Klasse 5
Kursbeginn: 10.03.2017
weitere Termine: 17.3., 24.3., 31.3.2017

Infos unter 07351-421300 oder 9775



Neue Leistungssport C-Trainer

In der ersten Augustwoche fand in der Lan-
dessportschule in Albstadt der Aufbaulehr-
gang zum Karate-C-Trainer mit der Ausrich-
tung Leistungssport statt. Die drei Teilnehmer
der TG, Elisa Jones, Miriam Püschner und
Achim Werner konnten am Ende einer
schweißtreibenden Woche ihre Prüfung er-
folgreich ablegen. Nach einer praktischen

Lehrprobe vor Landessportwart Rudi Eichert
durften sie ihre erweiterten Trainerlizenzen in
Empfang nehmen.

Die Abteilung Karate lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Mittwoch, 15.02.2017, 20 Uhr 
im TG Heim, Alfred-Rack-Saal.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht 

der Abteilungsleiterin 
2. Kassenbericht und Kassenprüfbericht
3. Aussprachen über die Berichte
4. Entlastungen des Vorstands 
5. Vorstandswahlen
6. Anträge
7. Verschiedenes 

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 01.02.2017 schriftlich
bei Abteilungsleiterin Ursula Püschner
(Weingarthalde 13, 88400 Biberach; ursu-
la.pueschner@t-online.de) einzureichen.

Miriam Püschner und Elisa Jones (Es fehlt Achim Werner)

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Jetzt online mehr erfahren: 
www.volksbank-ulm-biberach.de/verantwortung

 Verantwortung
 übernehmen.
Als erste genossenschaftliche Bank der 
Region führen wir unsere Geschäfte 
nach ethischen, ökonomischen, öko- 
logischen und sozialen Grundsätzen.

Anders � aus

Überzeugung.



Zum Dank für die Mithilfe bei der Organisation
und Durchführung diverser Wettkämpfe fand
am 22.10.2016 das jährliche Helferfest statt.
Dieses Jahr ging es zuerst in den Klettergarten
und dann zum Essen – hier ein paar Eindrücke:

Helferfest der Leichtathleten

Abteilung Leichtathletik
Abteilungsleiterin: Fabiola Wetzstein
Kontakt: Telefon 01 60 / 96 26 96 54
E-Mail: leichtathletik@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.leichtathletik-biberach.de

Die Abteilung Leichtathletik lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Freitag, 10.02.2017, 20 Uhr 
im TG-Heim, Alfred-Rack-Saal.

Tagesordnung:
1. Jahresbericht des Abteilungsleiters
2. Kassenbericht und Kassenprüfbericht
3. Berichte des Vorstands 

und der Übungsgruppen
4. Aussprache
5. Entlastungen
6. Wahlen
7. Ehrungen
8. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 03.02.2017 schriftlich
bei Abteilungsleiterin Sigrid Barlak (leicht-
athletik@tg-biberach.de) einzureichen.

Spaß am Sport (Bilder: Martina Christ)

Früh übt sich

Zufriedenheit nach dem Nervenkitzel



Ganz nach Ihrem Geschmack!

Druck | Präzision | Perfektion

GmbHSatz · Druck · Verarbeitung

Druckerei Marquart Saulgauer Straße 3· 88326 Aulendorf
Telefon 07525/522· Fax 07525/547 
e-mail: info@druckerei-marquart.de

Wir bieten Offset- & Digitaldruck 
in brillanter Qualität!

In sämtlichen Formaten, Formen, 
Auflagen und auf allen Papierarten!



2016 ist nun fast vorbei – und die „Rocking
Biber“ schauen auf ein ereignisreiches Jahr
zurück. Auch in der zweiten Jahreshälfte fan-
den noch einmal viele tolle Events für die
Tänzer und Tänzerinnen statt.
Nach einer kurzen Sommerpause ging es bei
den „Rocking Biber“ im Spätsommer 2016
gleich weiter - mit neuen Zielen und frischem
Elan. Für die Tänzer/innen und Tanzpaare war
jetzt wieder die Zeit und Gelegenheit, um
Neues auszuprobieren und einzustudieren:
neue Akrobatik, neue Tanzfiguren und neue
Choreografien. Zudem konnten sich nun
wieder - wie auch schon im letzten Jahr - In-
teressierte zu den neu ausgeschriebenen An-

fängerkursen anmelden und den fetzigen
Tanzsport ausprobieren. Diese Möglichkeit
nutzten doch mehr Teilnehmer als zunächst
erwartet, und so findet inzwischen jeden
Dienstag speziell für die Anfänger ein Trai-
ning statt. 
Aber auch die Sommerpause selbst blieb bei
den „Rocking Biber“ in diesem Jahr nicht un-
genutzt: Ein Wochenende verbrachten die
Rocking Biber beispielsweise auf einem Rei-
terhof. Neben einem Reitkurs stand auch
Grillen bei gemütlichem Beisammensein auf
dem Programm. Und auch sonst gab es au-
ßerhalb der Trainings und der Showauftritte
bei den „Rocking Biber“ viele gemeinsame

„Rocking Biber“ und immer wieder … 
„Rocking Biber“!

Abteilung Rock’n’Roll
Abteilungsleiter: Björn Peters
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 30 95 76
E-Mail: rocknroll@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.rocking-biber.de

Reitausflug



Aktivitäten: Nach den Trainings ging es oft
noch gemeinsam zum Einkehren, Geburts-
tagspartys mehrerer Mitglieder wurden ge-
feiert und sogar eine Halloweenparty war da-
bei. Und natürlich durfte auch die
Weihnachtsfeier in diesem Jahr nicht fehlen. 
Auftrittstechnisch war ebenfalls ordentlich
was los: Am 10. September beispielsweise
hatten die Tanzpaare einen Auftritt beim
Sommerfest TGlive! - und gleich eine Woche
darauf am 17. September beim Abschlussfest
der Theatergruppe des Riedlinger Sommer-
theaters. Dieser Auftritt blieb den Tänzern/in-
nen besonders gut in Erinnerung: Die Stim-
mung bei der Show war bombastisch, und
das Publikum forderte gleich zwei Mal laut-
stark Zugabe. Der Auftritt fand in einer Flug-
halle des Riedlinger Flugplatzes zwischen
Motorflugzeugen und Ultraleichtfliegern
statt. Nach dem Auftritt gab es für die Tänzer
leckeres Spanferkel, Salate und Nachtisch
vom Büffet und anschließend feierten und
tanzten alle noch bei guter Musik kräftig mit.
Am 8. Oktober zeigten die Auftrittspaare
dann beim Biberacher Bürgerfest in der Bi-
beracher Stadthalle ihre Show. Von der Tanz-
schule Desweemèr waren die Auftrittspaare
auch wieder gebucht worden, und zwar für
den 26.11. im Kongresszentrum Weingarten.

Alles in allem war es ein gelungenes Jahr –
und natürlich hoffen die „Rocking Biber“,
dass es so weitergehen mag, so wie es ihr
Schlachtruf aussagt: „Rocking Biber“ und
immer wieder … „Rocking Biber“. 

Artikel und Bilder: Sabrina Peters

Die Abteilung Rock’n‘Roll lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Sonntag, 29.01.2017, 17 Uhr 
im TG Heim.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht 

des Abteilungsleiters
2. Kassenbericht und 

Kassenprüfbericht 2016
3. Aussprache zu den Berichten
4. Entlastungen
5. Wahlen
6. Anträge
7. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 15.01.2017 schriftlich
bei Abteilungsleiter Björn Peters (bjoern.
peters@tg-biberach.de) einzureichen.

Auftritt beim Abschlussfest Riedlinger Sommertheater, Tänzer von hinten nach vorne: Marc Riemensperger, Cindy Keil,
Nikolai Wespel, Isabell Gehring, Björn Peters, Sabrina Peters



Am Pfingstwochenende (13. bis 15. Mai
2016) fand in Leutasch in Tirol (Österreich)
bereits die 33. Auflage des Internationalen
Mannschaftsschnellschachturniers statt. Das
traditionsreiche Turnier ist stets mit starken
Mannschaften vornehmlich aus Österreich,
Deutschland und der Schweiz, aber auch
Tschechien und darüber hinaus besetzt. In
den Mannschaften tummeln sich regelmäßig
zahlreiche Großmeister und Internationale
Meister; mit Erfurt I und II war dieses Mal
gleich eine ganze Bundesligamannschaft am
Start.
Bis in die 90er Jahre war das Turnier auch bei
der Schachabteilung der TG sehr beliebt, da-
nach schlief die Teilnahme leider ein. Seit ei-
nigen Jahren finden einige Schachbiber aber
regelmäßig wieder den Weg nach Tirol, ne-
ben dem Schach auch gerne zum ausgepräg-
ten Rahmenprogramm oder ins Casino in
Seefeld. Dieses Jahr waren gleich zwei Mann-

schaften am Start und man nützte das Event,
um alte Kontakte zu Ex-Biber Manfred Len-
hardt (aktiv nun bei Weiße Dame Berlin) und
zu Rückkehrer Stanislav Sokratov zu vertiefen
sowie Neuzugang Thomas Oberst schon vor
Saisonbeginn zu integrieren.
Nach der Eröffnungsfeier am Freitag im Casi-
no Seefeld stand am Samstag für insgesamt
51 teilnehmende Mannschaften die Vorrun-
de auf dem Programm. In der Mannschaft TG
I sammelten sich die hungrigen Jungbiber
André Fischer, Sokratov, Andreas Schulze
und Oliver Weiß, während in der TG II die
„alten“ Hasen Albrecht Weidel, Holger Na-
myslo, Rainer Birkenmaier und Lenhardt auf
Punktejagd gingen. Am Samstagnachmittag
stellten beide Mannschaften durchaus etwas
überrascht fest, dass sie sich gegen starke
Konkurrenz durchgesetzt und für das Finale
in der A-Gruppe qualifiziert hatten.
Die Finalrunde am Sonntag wurde in vier
Gruppen, A bis D, ausgespielt, und die Biber-
acher hatten jeweils 13 schwere Runden zu
überstehen. Dabei schlugen sie sich tapfer,
holten jeweils ein 2:2-Unentschieden gegen
den späteren Turniersieger „Doff-Hoff“ (eine
Gruppe Spitzenspieler aus der Steiermark)
trennten sich im Biberacher Duell ebenfalls
unentschieden und zeigten auch gegen die
geteilten Zweitplazierten Erfurt I und II (je
34,5:17,5) achtbare Leistungen. In der End-
abrechnung lagen die Altmeister der TG II mit
22,5:29,5 Punkten auf Platz 10 am Ende so-
gar einen Rang vor den Jundspunden der TG
I (21,5:30,5).
Am Ende konnten alle Biberacher eigentlich
zufrieden sein, hatten sie doch die Setzliste in
der A-Gruppe quasi bestätigt und die lokale
Konkurrenz aus Oberschwaben hinter sich

Spaß und Erfolge beim Internationalen Turnier
in Leutasch

Abteilung Schach
Abteilungsleiter: Richard Winter
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 7 26 32
E-Mail: schach@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.schachvereine.de/biberach-riss/

In Leutasch schon voll integriert: Neuzugang Thomas Oberst
und Rückkehrer Stanislav Sokratov (Bild: André Fischer)



gelassen. So reihte sich auch Oberst, der
noch für seinen ehemaligen Verein Post Ulm
antrat, brav hinter den Biberacher Mann-
schaften ein. Insgesamt hatte sich der Aus-
flug ohnehin gelohnt, weil der soziale Aspekt
und das Teambuilding bei diesem Turnier ei-
gentlich fast noch wichtiger als die gute
schachliche Leistung sind.

Blitz- und Schnellschachserie „7 aus 10“
wieder stark umkämpft
Bei der letzten Auflage der „7 aus 10“-.Tur-
nierserie mit je fünf Blitz- und fünf Schnell-
schachturnieren hatten sich insgesamt 31
Teilnehmer Wertungspunkte erspielt. Am
Ende lagen Andreas Schulze und Holger Na-
myslo gemeinsam mit jeweils 68 Punkten vor
Oliver Weiß (64). Auch in dieser Saison dürfte
die Turnierreihe, bei der es am Ende attraktive
Preise zu gewinnen gibt, hart umkämpft sein.
Bei Redaktionsschluss waren zwei Turniere
gespielt, Weiß gewann das erste, Bernhard
Sinz (17) das zweite davon. Insgesamt führt
Sinz mit 17 Punkten knapp vor Namyslo (16)
sowie Schulze und Weiß (je 12). Sieben Tur-
niere stehen noch aus, das nächste zum Jah-
resende am 20. Dezember. Informationen fin-
den sich auf http://www.biberach-riss.schach
vereine.de/, eine Teilnahme lohnt sich immer.

Artikel: Dirk Schindler

Liefen ihrer Ersten den Rang ab (v.l.): Weidel, Namyslo,
Birkenmaier und Lenhardt (André Fischer)

Acht Biber und ein Ulmer erobern Tirol (v.l.): Sokratov, Namylso, Schulze, Weiß, Birkenmaier, Weidel, Oberst, Lenhardt
und Fischer.



Bei den diesjährigen Vereinsmeisterschaften
der TG-Schwimmabteilung gingen 74 Aktive
von sechs bis 20 Jahren an den Start, um sich
zu messen, erste Wettkampferfahrung zu
sammeln und die Vierkampfgewinner zu er-
mitteln. Die Jahrgänge 2010 bis 2005 wur-
den im Jahrgang gewertet, ab 2004 gab es
eine offene Wertung. Für die Wettkampfneu-
linge, die in Birkendorf von Klaus Würstle
und im Hallenbad von Steffen Fritschle und
Michael Kummer  trainiert werden, galt es
vom Startbock zu springen und 25 bzw. 50
Meter zu meistern. Ab Jahrgang 2004 wurde
die 100m-Distanz gewertet.
Im kleinen Vierkampf der Mädchen setzte
sich Ellen Grundl (Jahrgang 2005) souverän
durch und holte mit 1435 Punkten den gol-
denen Pokal, Silber ging mit 778 Punkten an
Hannah Späth, und den dritten Platz belegte

Carlotta Müller mit 650 Punkten. Bei den
Jungs überzeugte Daniel Ribitsch (2007). Er
schlug in allen vier Lagen als Erster an und
bekam mit 742 Punkten den goldenen Pokal.
Zweiter wurde Tom Groner (598 Punkten),
Dritter Falco Meister mit 474 Punkten. 
Im großen Vierkampf verteidigte Jasmin Moll
(99) ihren ersten Platz  erfolgreich mit 2507
Punkten. Zweite wurde Anna Trützschler (98)
mit 2328 Punkten, knapp gefolgt mit nur 15
Punkten Unterschied von Anika Brinkmann
(02) auf dem dritten Platz. Im großen Vier-
kampf verteidigte Matthias Bendel (96) sou-
verän seinen ersten Platz und schlug in allen
vier Lagen als Erster an. Zweiter wurde Ha-
gen Moll (01) mit 1794 Punkten, Dritter Mo-
ritz Glede (02) mit 1645 Punkten.
Es wurden viele neue Bestzeiten erzielt, und
das Trainerduo Günther Ahlemann und Tom

Vereinsmeisterschaften: 
Schwimmer stellen neue Bestzeiten auf

Abteilung Schwimmen
Abteilungsleiterin: Dr. Ragna Hoffmann
Kontakt: Telefon 01 74 / 6 88 67 05 (abends)
E-Mail: schwimmen@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.bc-schwimmen.de

Gruppenbild bei den Vereinsmeisterschaften



Schefold zeigte sich sehr zufrieden mit den
Ergebnissen.
Für den reibungslosen Ablauf sorgte der Vor-
stand mit Anja Brinkmann, Marc Grundl als Pro-
tokollführer, Karen Deibler als Sprecherin und
Jürgen Deibler als Schiedsrichter und Starter.
Alle Ergebnisse unter www.bc-schwimmen.de

Sieben Meistertitel für die Schwimmer
bei den Württembergischen Kurzbahn-
meisterschaften
Bei den Württembergischen Meisterschaften
auf der Kurzbahn haben zehn Schwimmer
der TG Biberach sieben Meistertitel und zahl-
reiche Medaillen geholt. Erfolgreichste Teil-
nehmerin war Jasmin Moll, die zwei Goldme-
daillen über 100m Freistil (0:57,97) und

100m Schmetterling (1:05,10) errang. Im
spannenden Endlauf über 100m Freistil
konnte sie ihre Zeit nochmals steigern und
wurde Zweite (0:57,75). Zudem holte sie
zwei Silbermedaillen über 50m Schmetterling
(0:28,72) und 200m Freistil (2:11,52). 
In seiner Hauptlage Brust zeigte Matthias
Bendel über 100m (1:04,17) und 200m
(2:18,87) tolle Leistungen und wurde jeweils
mit dem Meistertitel belohnt. Er unterstrich
seine gute Form mit drei Bronzemedaillen
über 50 und 100 Meter Brust sowie über
200m Lagen. Anika Brinkmann erkämpfte
sich über 100m Schmetterling (1:07,56) und

Siegerehrung des kleinen und großen Vierkampfes: von
oben links Hagen Moll, Matthias Bendel, Moritz Glede, 
3. Reihe Anna Trützschler, Jasmin Moll, Anika Brinkmann,
2. Reihe Tom Groner, Daniel Ribitsch, Falco Meister,
1.Reihe Hannah Späth, Ellen Grundl, Carlotta Müller

Die Abteilung Schwimmen lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Dienstag, 14.02.2017, 19.30 Uhr 
im TG Heim, Robert-Langer-Saal.

Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2. Jahresbericht 2016
3. Kassenbericht
4. Entlastungen
5. Wahlen
6. Anträge
7. Verschiedenes 

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 07.02.2017 schriftlich
bei Abteilungsleiterin Ragna Hoffmann
(schwimmen@tg-biberach.de) einzureichen.



200m Lagen (2:30,28) zwei Meistertitel. Ab-
gerundet wurde ihre Leistung mit  Bronze
über 100m Brust.  Den verdienten Meisterti-
tel im hervorragenden Rennen über 200m
Schmetterling (2:29,02) erhielt Jan Crönlein,
der sich zudem noch zwei Bronzemedaillen
(200 und 400 Meter Lagen) sicherte. Daniel
Ribitsch konnte sich bei den Meisterschaften
jeweils über 100 (1:13,13), 200 (2:39,34)
und 400m (5:33,99) Freistil sowie 400m La-
gen (6:34,86) und 200m Rücken (2:58,62)
den Sieg sichern.
Trotz starker Konkurrenz gelang es Bence
Wieland (04), sich den Württembergischen
Meistertitel über 400m Lagen (5:53,80) zu si-
chern. Silber und Bronze gingen über jeweils
200m Lagen und Rücken an Maike Polaczek.
Anna Trützschler erreichte in der offenen
Wertung drei Top Ten-Platzierungen. Moritz
Glede (02) beendete seine erste Kurzbahn-
meisterschaft als Siebter über 200m und als
Neunter über 100m Rücken. Emanuel Vogl

belegte Platz 6 über 200m Lagen und den 5.
Platz über 100m Brust. 
Die Frauenstaffel mit Maike Polaczek, Anna
Trützschler, Annika Brinkmann und Jasmin
Moll belegte mit jeweils neuer Bestzeit über
4x 50m Lagen (2:02,99) und 4x50m Freistil
(1:51,34) die Bronzeplätze.

Patrick Groß schwimmt den 
Marathon in 25 Stunden
Das fünfte 25-h-Schwimmen war wieder ein
voller Erfolg. 684 Teilnehmer, zwischen vier
und 74 Jahren, sind insgesamt 3336,8km ge-
schwommen. Der Tagessieger hatte am Ende
50,750 Kilometer auf seiner Startkarte stehen!
Bereits eine Stunde vor dem offiziellen Einlass
wurden Isomatten und Schlafsäcke ins Bad
getragen, und pünktlich um 10 Uhr standen
über 60 Starter bereit. Oberbürgermeister
Norbert Zeidler und der dreifache Olympia-
teilnehmer Steffen Deibler waren als Start-
schwimmer vorne mit dabei.

Das Schwimmbad beim 25-h-Schwimmen aus der Vogelperspektive



Den ganzen Tag und die ganze Nacht kamen
zahlreiche Teilnehmer und schwammen Me-
ter um Meter und steuerten ihren Teil zum
Gesamtergebnis bei. Die attraktiven Preise
und das Weißwurstfrühstück motivierten zu-
sätzlich einige Leute, um nachts oder mor-
gens sogar ein weiteres Mal zum Schwim-
men zu kommen.
Nur zwischen 3.30 Uhr und 6 Uhr wurde eine
einzige Bahn geschlossen, ansonsten war das
Becken rund um die Uhr komplett belegt.
Besonders zu erwähnen ist die Leistung von
Patrick Groß: der Biberacher Triathlet hat
nicht nur aktiv am Rahmenprogramm teilge-
nommen, sondern ist auch mit 42,2 km den
Marathon geschwommen und hat damit den
zweiten Platz in der Gesamtwertung und im
Nachtpokal gewonnen.
Es wurde aber nicht nur viel und lange ge-
schwommen, auch das Rahmenprogramm
war hervorragend gestaltet: Folgenden TG-
Abteilungen gebührt besonderer Dank:
– Triathlon stellte sehr ausführlich und kurz-

weilig ihren Sport vor und unterstützte zu-
sätzlich noch tatkräftig beim Zählen.

– Kanu stellten ihre Boote zur Verfügung und
brachten Interessenten mit schnellen Eski-
morollen zum Staunen.

– Die Seniorengymnastik der Schwimmabtei-
lung ermunterte zum Mitmachen.

– Der TG-Spielmannszug spielte mehrere
Märsche.

– Den Tanzmädels der Turnabteilung, die von
6 bis 8 Uhr mehr als die Hälfte aller Zähler

gestellt haben und im Anschluss ebenfalls
noch ins Wasser gesprungen sind.

– Die Handballer, die ebenfalls mit mehreren
Helfern beim Bahnen zählen halfen.

Des Weiteren sei folgenden Vereinen ebenfalls
herzlich gedankt, da sie tatkräftig zum Gelin-
gen der Veranstaltung beigetragen haben:
– dem Tauchsportclub für ihr Schnupper-

tauch-Angebot
– die DLRG führte verschiedene Rettungsge-

räte vor
– die Wasserwacht Biberach stellte „rund-

um-die-Uhr“ einen Rettungsschwimmer als
Aufsicht!

Nach der Siegerehrung konnte dem Team
des U-25-Projekts ein Scheck über 5.500 €
überreicht werden!
Das Organisationsteam ging anschließend
sehr übermüdet, aber zufrieden nach Hause!
PS: alle weiteren Ergebnisse gibt es auf der
Homepage www.bc-schwimmen.de

Scheckübergabe nach erfolgreicher Veranstaltung



Gymnastik
Nach den Ferien im August starteten wir am
Dienstag, 13. September, mit den Übungs-

stunden. Zunächst war die Gruppe nur klein.
Es war noch sehr heiß. Aber dann waren wie
gewohnt viele Seniorensportler/innen dabei.

August, September und Oktober bei den Senioren

Abteilung Seniorensport
Abteilungsleiter: Gunter Maul
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 3 12 46
E-Mail: seniorensport@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tg-biberach.de/seniorensport

Impressionen aus der Seniorengymnastik

Gruppenbild bei einer Wanderung

Wanderungen
Am 17. August trafen sich 20 Personen zur
Wanderung im Rindenmooser Wald. Start war
der Waldparkplatz. Wir gingen den Rundwan-
derweg 3 auf guten schattigen Waldwegen.
Das Wetter war sonnig, aber nicht zu heiß.

Zur Einkehr in der „Pfanne“ wurden wir von
weiteren zwei Personen erwartet. Unter Son-
nenschirmen genossen wir  das gesellige Zu-
sammensein bei Kaffee und Kuchen. 
Ebenso 20 Personen wanderten  am 21. Sep-
tember im Heggbacher Wald. Es war trocke-



nes, nicht zu warmes Wetter. Der einstündige
Rundweg verlief auf guten Waldwegen zu-
nächst leicht ansteigend und dann wieder
abwärts zum Ausgangspunkt. Einkehr war
diesmal im Stadt-Cafè in Ochsenhausen.

Besichtigung
Am 19. Oktober folgten 28 Seniorensportler/
innen der Einladung zur zweiten Besichtigung
in diesem Jahr: Die „Sinn-Welt“ im Jordanbad
war das Ziel. Eine freundliche Schwester der
Franziskanerinnen gab zunächst eine allge-
meine Erklärung zur „Sinn-Welt“. Sie führte
uns durch die einzelnen Stationen und Räu-
me. An manchen Stellen konnten wir selber
ausprobieren; dann wurde nur erklärt und wir
beobachteten. Insgesamt war es ein ein-
drucksvoller Rundgang mit neuen Erkenntnis-
sen. Zum Ausklang gab es natürlich wie ge-
wohnt Kaffee und Kuchen.

Bericht: Ingrid Barske, Bilder: Gunter Maul

Die Senioren während der Besichtigung der Sinn-Welt.

Die Abteilung Seniorensport lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Dienstag, 31.01.2017, 18 Uhr 
im TG Heim, Robert-Langer-Saal.

Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2. Jahresbericht 2016
3. Kassenbericht und Kassenprüfbericht
4. Entlastungen
5. Wahlen (Kassierer/in, Beisitzer/in,

Schriftführer-Pressewart/in)
6. Anträge
7. Verschiedenes 

Anträge an die Mitgliederversammlung sind
bis spätestens 21.01.2017 schriftlich bei Ab-
teilungsleiter Gunter Maul (Nickeleshalde
32, 88400 Biberach; gunter.maul@web.de)
einzureichen.



Das Ski Saison Opening in der Mensa des
Wieland Gymnasiums am 22. Oktober war
ein voller Erfolg: In den modernen, warmen
Räumlichkeiten wechselten an die tausend
Artikel den Besitzer. 30 Helfer aus der Ski-
und Snowboardschule standen den Kaufinte-
ressenten mit fachlichem Rat und Tat zur Sei-
te. Die SMV des WG sorgte für das leibliche
Wohl und konnte sich so ihre Kasse für die
Donaufahrt aufbessern.

Parallel zur Skibörse fand der Anmeldetag
statt. Es konnten schon viele Anmeldungen
entgegen genommen werden - die Jugend-
freizeit in Nauders ist bereits ausgebucht. Es
besteht allerdings die Möglichkeit durch eine
Warteliste nachzurücken. Für alle anderen
Kurse und Ausfahrten gibt es noch freie Plät-
ze, die Anmeldung ist in der TG-Geschäfts-
stelle in der Adenauerallee 11 zu deren Öff-
nungszeiten möglich.

Dieses Jahr bieten wir wieder viele Möglich-
keiten, Zeit auf den Skiern und Snowboards
zu verbringen:
Vom 26. bis 29. Dezember geht es mit der Ju-
gendfreizeit ins schöne Nauderer Skigebiet
Bergkastel. Die Unterkunft, die mitten im Ski-
gebiet liegt, ermöglicht vier Tage Skigenuss
ohne Autofahrt und lässt dank Vollpension
mit Tiroler Küche keine Wünsche offen.

Unser beliebter Kinder-Ferienkurs für Ski-
und Snowboardfahrer und die, die es werden
möchten, folgt vom 2. bis 5. Januar 2017.
Teilnehmen können Skifahrer im Alter von
sechs bis 16 Jahren und Snowboarder im Al-
ter von sieben bis 16 Jahren. Bestens um-

sorgt geht es jeden Tag von Biberach aus mit
dem Bus ins Skigebiet.

Für Erwachsene und Kinder, die einzeln oder
mit einer Gruppe fahren möchten, Familien
oder Gruppen von Freunden jeden Alters und
aller Leistungsstufen bietet die TG-Skiabtei-
lung den Ski & Board-Kurs am 14./15. und
21./22. Januar 2017 an.

Am 28. Januar und 19. Februar 2017 haben
Kinder und Jugendliche, die schon Ski und
Snowboard fahren können, die Gelegenheit
unter Betreuung bei den Kinder- und Jugend-
ausfahrten nach Oberstdorf ans Fellhorn zu
reisen und einen tollen Tag in den Bergen zu
erleben.

Vom 1. bis 4. März 2017 wird in Kooperation
mit den Skivereinen aus Eberhardzell und Aß-
mannshardt die Ski- und Snowboardfreizeit
Snow, Sun and Fun in der Lenzerheide durch-
geführt. Mit 155 km Pisten, einem riesigen
Snowpark, einer Rodelbahn und Party auf
der nahen Selbstversorgerhütte ist für alle
schneebegeisterten Jugendlichen ab 16 Jahre
für Spaß gesorgt.

Nach dem Erfolg in der vergangenen Saison
wird es wieder eine Mehrtagesausfahrt nach
Mezzana-Marivella, Italien, in die Skiarena
Madonna di Campiglio geben. Im Zeitraum
vom 21. bis 26. März 2017 werden die ein-
zelnen Skigebiete in kleinen, von Lehrkräften
geführten Gruppen erkundet.

Mehr Infos gibt es auf tgski.de und auf unse-
rer Facebook-Seite!

Die Wintersaison kann kommen!

Abteilung Ski
Abteilungsleiterin: Birgit Schwaiger
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 7 63 60
E-Mail: skisport@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tgski.de





Das Jahr 2016 war für den Spielmannszug der
TG doch recht besonders. Allein schon das
diesjährige Schützenfest war anders. Die
Schützen-Umzüge wurden von jugendlichen,
dem einen oder anderen aber durchaus be-
kannten, Gesichtern angeführt; die Stabfüh-
rung teilten sich Marc Billwiller und Marc Kal-
lenberg. Unser Repertoire wurde modernisiert.
Die Zuhörer konnten sich über den Samba de
Janeiro, aber auch über unseren traditionellen
Holstenhofer Hornmarsch freuen. So haben
wir uns von einer ganz anderen Seite präsen-
tiert und Sie können gespannt sein, was Sie als
Zuhörer nächstes Jahr erwartet.
Über einen ganz besonderen Gewinn konn-
ten sich drei Familien freuen. Bei einer Verlo-
sung hatten sie ein ganz persönliches Schüt-
zenständchen gezogen. Insgesamt konnten
wir bei über 40 Ständchen das Schützenge-
fühl in die Häuser transportieren und vielen
Menschen eine Freude machen. Sollten Sie
auch einmal in den Genuss unserer Musik
kommen wollen, so melden Sie sich bei uns.
Egal ob Schützen, Geburtstag oder Firmenju-
biläum – wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Trotz der dünnen personellen Besetzung ist es
uns gelungen, schöne und außergewöhnliche
Auftritte wahrzunehmen. Einer davon war das
25 h-Schwimmen in Biberach am 29.10.2016.
Hier konnten wir zeigen, dass wir auch mit
Uniform und bunten Badelatschen eine gute
Figur machen. Nach dem musikalischen Be-
such ging es für einige Musiker in die Badesa-
chen, um noch ein paar Kilometer für den gu-
ten Zweck zu schwimmen. So konnten wir
den Abend gemütlich ausklingen lassen. 
Was uns riesig freut ist, dass wir Verstärkung
im Schlagwerk- und im Fanfaren-Register be-
kommen haben! Sie sind seither in unseren
Reihen aufgenommen und werden an den
entsprechenden Instrumenten ausgebildet.
Herzlich willkommen im Spielmannszug! Fer-
ner haben wir auch noch Plätze im Flöten-Re-
gister zu besetzen. Also, einfach mal auf un-
sere Seite klicken, einen Termin vereinbaren
oder am ersten Probetag im neuen Jahr, Mitt-
woch 11.01.2017 um 19:30 Uhr bei uns in
der Birkendorf-Grundschule vorbeischauen.
Des weiteren nahmen wir an einem Lehrgang
des Baden-Württembergischen Blasmusikver-

Unser Jahr 2016

Abteilung Spielmannszug
Stellv. Abteilungsleiterin: Martina Krattenmacher
E-Mail: spielmannszug@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.spielmannszug-tg.de

Der Spielmannszug im Biberacher Schwimmbad (Bild: René Rossol)



bands Fachbereich Spielleute im Kloster Bon-
landen vom Freitag 11. bis Sonntag
13.11.2016 teil. An diesem Wochenende tra-
fen sich MusikerInnen aus Äpfingen, Endin-
gen, Erolzheim, Herbertingen, Ilshofen, Kirch-
berg, Markgröningen, Remseck, Reute,
Ulm-Lehr, Uttenweiler und Biberach. Als Do-
zenten waren Patrik Wirth für die Flöten, Stef-
fen Wardemann für die Fanfaren und Ralf
Baumgartner für das Schlagwerk zuständig.
Es wurde in den Registerproben u.a. die Atem -
technik geübt und verbessert sowie Intonation
und Rhythmusgefühl vertieft. Neue, unbekann-
te Musikstücke (darunter auch Arrangements
der Dozenten) wurden Takt für Takt durchge-
sprochen, geübt und am Samstagabend und
Sonntagmorgen als Höhepunkte mit allen Re-
gistern durchgespielt. Alles in allem ein spaßi-
ges und lehrreiches Wochenende.
Dieses Jahr kann man uns noch beim Senio-
renkaffee am Sonntag den 04.12.2016 hören
und sehen. Für diesen Auftritt haben wir zu-
dem etwas ganz spezielles im Programm. Nä-
heres wollen wir aber noch nicht verraten.
Kommen Sie zu diesem einzigartigen Nachmit-
tag und lassen Sie sich von uns überraschen. 
Den Jahresabschluss feiern wir am Samstag
den 17.12.2016 im TG Vereinsheim mit un-

serer Weihnachtsfeier. In fröhlicher Runde
werden wir, mit unseren Partnern, Anfän-
gern und Ehrenmitgliedern das Jahr 2016 Re-
vue passieren und ausklingen lassen. Jubilare
werden geehrt, Anfänger vorgestellt und
willkommen geheißen. Doch leider müssen
wir uns auch von manchen Kameraden ver-
abschieden. Danach gehen wir in die Winter-
ruhe und treffen uns im neuen Jahr nach den
Schulferien mit Schwung wieder. Wir wün-
schen allen schöne Weihnachten und einen
guten Rutsch ins neue Jahr!
Das Jahr 2017 steht vor der Tür und hier wird
einiges geboten. Wir starten mit Konzerten
für Senioren, einem Wochenende auf der Bä-
renfalle und dem großen Deutschen Turnfest
in Berlin. Für all dies sind viele Stunden Vor-
bereitung notwendig – uns wird also nicht
langweilig. Wollen Sie dies mitverfolgen,
dann schauen sie einfach auf unserer Seite
www.spielmannszug-tg.de vorbei. Dort in-
formieren wir Sie über die Neuigkeiten.
Vielen Dank an alle, die uns im Jahr 2016 un-
terstützt haben! 
Wir freuen uns auf ein gesundes und span-
nendes Jahr 2017 gemeinsam mit Ihnen!

Manuela Kaiser

Teilnehmer: vlnr: Antje Beducker, Martina Krattenmacher, Kerstin Schach, Steffi Mehre, Ela Kaiser, Marc Billwiller, Ste-
phan Schraivogel, Dieter Kallenberg. Es fehlen Frank Bammert, Patricia Wohnhas (Antje Beducker)



Frauen
Die Frauen haben sich in der Oberliga den
Klassenerhalt zum Ziel gesetzt. Das Auftakt-
spiel bei der TSG Eislingen entschieden sie
mit einem mitreißenden 5:3 für sich und ga-
ben Anlass zur Hoffnung. Doch damit war es
schnell vorbei. Das Heimspiel gegen die SG
Wangen/Wurzach sowie die Auswärtsspiele
gegen den TSV Niederstotzingen und den
SKC Berg verlor die TG jeweils chancenlos
1:7. Beim KV Neu-Ulm boten die Frauen eine
starke Vorstellung, verloren aber nach einem
dramatischen Finish um 20 Kegel mit 3:5. Ei-
nen weiteren Tiefpunkt bildete das 2:6 beim
Tabellenführer TSG Schnaitheim. Die Mann-
schaft belegt in der Tabelle Platz zehn.

Männer
Nach einem holprigen Start läuft es in der
Oberliga für die erste Männermannschaft
umso erfreulicher. Der Saisonauftakt bei der
TSG Nattheim war an Dramatik kaum zu top-
pen. Die TG verlor um nur einen Kegel 3:5.
Auch der Auftritt beim TSV Niederstotzingen
wurde trotz starker Ergebnisse zur Enttäu-
schung, denn die TG verlor 2:6. Beim SKC
Vilsingen drehten die Männer den Spieß end-
lich um und starteten mit dem 6:2 eine Sie-
gesserie. Das Heimspiel gegen KSC Mengen
wurde nochmals spannend und endete 5:3.
Auswärts gegen den KSC Hattenburg und
den TSV Blaustein drehten die Männer richtig
auf und siegten jeweils ungefährdet 7:1. Au-
ßerdem kratzten die Spieler mehrmals an der
600er-Marke. Bleibt abzuwarten, ob die ma-
gische Zahl in dieser Saison erreicht wird. Die
Mannschaft belegt derzeit Rang vier.
In der Bezirksliga blieb die zweite Männer-
mannschaft auswärts gegen die TSG Ailingen
(2:6) und MTG Wangen (1:7) weit unter ihren

Möglichkeiten. Doch dann bewiesen die
Männer ein gutes Händchen bei der Mann-
schaftsaufstellung und siegten auswärts ge-
gen den SKV Grüne Au Ebingen 8:0, den KV
Mietingen 5:3 und zuhause gegen den KSV
Baienfurt II 6:2. Im Heimspiel gegen den SKC
Gerbertshaus erwischten sie keinen guten
Tag und verloren 2:6. Die Mannschaft liegt
auf Platz vier.
Die dritte Männermannschaft hat es in der
Bezirksklasse A nicht leicht. Die Männer spiel-
ten auswärts gegen den SKC Gerbertshaus II

Durchwachsener Start in die Saison 2016/2017

Abteilung Sportkegeln
Abteilungsleiter: Martin Mysliwitz
E-Mail: sportkegeln@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tg-biberach.de/kegeln/SportkegelnHome.htm

Die Abteilung Sportkegeln lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Donnerstag, 16.03.2017, 20 Uhr 
im TG Heim, Alfred-Rack-Saal.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht 

des Abteilungsleiters
2. Bericht des Sportwarts
3. Bericht der Damensportwartin
4. Bericht des Jugendsportwarts 
5. Bericht des Kassierers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastungen
8. Wahlen (stellv. Abteilungsleiter, 

Sportwart, Damensportwart, 
Kassier, Pressewart)

9. Anträge
10. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 24.02.2017 schriftlich
bei Abteilungsleiter Martin Mysliwitz
(Meisenweg 23, 88437 Maselheim; mysli-
witz@gmail.com) einzureichen.



1:5, den KSV Baienfurt IV 5:1, den KV Mietin-
gen 0:6 und die SKG Balingen III 2:4. Zuhau-
se spielten sie in den Derbys gegen KSC Bi-
berach 1:5 sowie KSC Hattenburg 4:2 und
belegen Tabellenplatz sechs.

Senioren
Die Senioren tun sich in der Bezirksliga uner-
wartet schwer. Im ersten Auswärtsspiel verlo-
ren sie gegen TSG Bad Wurzach 2:4. Auch im
Heimspiel gegen KSV Baienfurt schrammten
sie knapp am Sieg vorbei und schafften nur
ein 3:3. Sie belegen in der Tabelle Platz drei.

Jugend: Spielgemeinschaft 
TG Biberach/KV Mietingen
Die U18 legte in der Bezirksliga einen span-
nenden Start hin. Die Jungs schlugen zuhau-
se SKC Gerbertshaus mit einem starken 4:2.
Bei der TSG Bad Wurzach konnten Sie jedoch
nur zu zweit antreten und verloren in Unter-
zahl 2:4. Die Mannschaft liegt auf Tabellen-
platz zwei.

Neue Trainingsanzüge
Rechtzeitig zum Beginn der neuen Saison
wurden alle Spielerinnen und Spieler mit
neuen Trainingsanzügen ausgestattet. Hier-
für ein herzliches Dankeschön an unseren
Werbepartner „Arnolds Kurierdienst“, Mirko
Arnold, der die Anschaffung mit einer groß-
zügigen Spende ermöglichte. Außerdem un-
terstützt Mirko seit dieser Saison als Spieler
die erste Männermannschaft in der Oberliga.

Die Erste Männermannschaft in den neuen Trainingsan-
zügen. Artikel: Eveline Groß; Bild: Martin Mysliwitz



12 Baden-Württembergische 
Landesmeister
Am 15. Oktober fanden die Baden-Württem-
bergischen Meisterschaften im Vollkontakt
Taekwondo in der Wilhelm-Leger Halle statt.
Die Taekwondo-Abteilung ging als Ausrichter
mit 28 Sportlern an den Start und erkämpfte
sich 24 Medaillen, davon 12 mal Gold.
Die amtierende Landesmeisterin Stella Win-
ter machte auch bei den Baden-Württember-
gischen Meisterschaften alles richtig und hol-
te den zweiten Titel in diesem Jahr. Winter
bezwang im Halbfinale Mahassal Parhizkary
aus Schramberg mit 6:3 und ließ auch im Fi-

nale gegen die Tübingerin Louisa Favitta
nicht locker. Mit schnellen Tritten zur Weste
baute sich die 14-jährige Biberacherin konti-
nuierlich einen Vorsprung auf und gewann
am Ende deutlich mit 10:3 die Goldmedaille.
Auch fünf weiteren amtierenden Landes-
meistern gelang dieses Jahr die doppelte
Goldmedaille. Danielle Friedel überzeugte bei
der weiblichen Jugend, und Leon Wart, Petar
Nuic und Sergey Kupreev bei der männlichen
Jugend. In der Schwergewichtsklasse der
Herren führt in der Leistungsklasse 2 (gelber
Gurt bis blauer Streifen) momentan kein
Weg an Jan-Erik Brune vorbei. Der 20-jährige

TG bei Landesmeisterschaften 
in Biberach doppelt erfolgreich

Abteilung Taekwondo
Abteilungsleiterin: Julia Penteker
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 18 27 81
E-Mail: taekwondo@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.taekwondo-tg-biberach.de



TG-Sportler holte sich nach einem 8:2-Erfolg
im Finale ebenfalls den zweiten Landesmeis-
tertitel. Auch in der leichtesten Klasse konnte
die TG Biberach den Sieger stellen. Evelyn Fa-
ber bezwang im Finale der Klasse bis 26 kg

ihre Kontrahentin mit 18:11 und durfte sich
über Gold freuen. 
Grund zur Freude hatten auch Valerija Hav-
rylouva, Mujtaba Arabzada, Safiullah Hassa-
ni und Nematullah Sultani. Auch diese vier
bescherten der Kreisstadt Gold. Ein reines Bi-
beracher Finale gab es bei den Herren bis
58kg in der Leistungsklasse 1 (blauer bis
schwarzer Gurt). Hier trafen nach gewonne-
nen Vorkämpfen die beiden aus Afghanistan
stammenden Sportler Hasibullah Amiri und
Amir Khademi aufeinander. Von der ersten
Runde an entwickelte sich ein spannender
Kampf, in dem sich die beiden gut bekann-
ten Kontrahenten nichts schenkten. Am
Ende gelang Hasibullah Amiri kurz vor
Schluss der entscheidende Treffer, der ihn
mit 8:6 in Führung und zum Sieg brachte.
Somit Gold für Amiri und Silber für Khademi.
Ebenfalls die Silbermedaille sicherten sich
Viktoria Ribitsch in der Jugendklasse bis 47
kg sowie ihre Trainingspartnerin Nicole Be-
cker in der Klasse bis 51 kg. 
Weitere Silbermedaillen erkämpften sich
Victor Krakhmal, Konstantin Kryukov, Sabri-
na Milosevic und Melisa Fejzic bei der Jugend

Stella Winter rechts in blau



und Tobias Pflug bei den Herren. Mit Bronze
schmücken durften sich Timo Friedel, Marko
Jedud, Josef Münz und Ahmad Navid Waliza-
da. Sehr zufrieden mit den Leistungen seiner
Schützlinge war Trainer Kai Penteker, der an
diesem Wochenende nicht nur zwölf Meis-
tertitel, sondern auch den vierten Platz in der
Vereinswertung aus über 40 Vereinen entge-
gen nehmen durfte. Neben der Erfolge der
Sportler konnte sich Abteilungsleiterin Julia
Penteker auch über die gelungene Ausrich-
tung freuen: „Die ersten Landesmeister-
schaften in Biberach sind gut angekommen“,
so Penteker: „Wir haben durchweg positive
Resonanz erhalten. Allein die Wilhelm-Leger-
Halle hat großen Eindruck bei den auswärti-
gen Vereinen hinterlassen.“ Rund 800 Sport-
ler und Zuschauer fanden den Weg in die
Wilhelm-Leger-Halle zum Taekwondo.

Weltranglistenturniere 
in Warschau und Zagreb
Zum ersten Mal konnte die Taekwondo-Ab-
teilung drei Sportlerinnen zu Weltranglisten-
turnieren schicken. Viktoria Ribitsch, Nicole
Becker und Stella Winter nahmen im Sep-
tember an den Polish Open in Warschau und
im November an den Croatia Open in Zagreb
teil. Beide Weltranglistenturniere waren
hochkarätig mit vielen Nationalkaderathleten
besetzt. Auch die Jugendklassen der Biber-
acherinnen waren mit jeweils rund 30 Teil-
nehmern und vielen EM-Medaillengewinne-
rinnen stark vertreten. In Polen traf die
TG-Sportlerinnen ein hartes Los, bereits in

der ersten Vorrunde trafen Ribitsch und Be-
cker auf die späteren Turniersiegerinnen.
Auch Stella Winter erwischte mit der Lokal-
matadorin aus Polen eine unlösbare Aufga-
be. Trotz einigen Treffern, die alle drei setzen
konnten, mussten sie sich der starken inter-
nationalen Konkurrenz geschlagen geben. In
Zagreb verpasste Viktoria Ribitsch nur knapp
eine Medaille. Nach dem Ribitsch die erste
Vorrunde mit 3:1 für sich entscheiden konn-
te, musste sie sich im nächsten Kampf einer
Kroatin knapp geschlagen geben und beleg-
te am Ende Platz 5. Sehr knapp war es auch
bei Stella Winter, die sehr gut mithalten
konnte, aber nach einem 2:2, im Golden
Point knapp unterlag. Lospech hatte Nicole
Becker, sie bekam es in der ersten Runde wie-
der mit der späteren Turniersiegerin zu tun. 

Weitere Nachrichten in Kurzform:
Beim Integrationspreis des Sportkreises Biber-
ach wurde die Taekwondo-Abteilung am 25.
Oktober mit einem Preisgeld ausgezeichnet.
+++ Viktoria Ribitsch von den Lesern der
Schwäbischen Zeitung zur Sportlerin des Mo-
nats Juli gewählt +++ 16 Medaillen davon
sechs mal Gold beim Korntal-Münchinger
Cup +++ Sechs Medaillen beim internationa-
len Bodensee Cup

Nicole Becker rechts in rot

Die Abteilung Taekwondo lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Donnerstag, 09.02.2017, 19 Uhr 
im TG Heim, Alfred-Rack-Saal.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Jahresbericht Abteilungsleiterin
3. Bericht Trainer
4. Bericht Kassierer und Kassenprüfung 
5. Entlastungen
6. Wahlen
7. Anträge 
8. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 31.01.2017 schriftlich
bei Abteilungsleiterin Julia Penteker (tae-
kwondo@tg-biberach.de) einzureichen.





Simone Segatori und Annette Sudol prä-
sentieren sich bei der Landesmeisterschaft
Tanzsport vom Allerfeinsten erlebten die Ball-
besucher der Tanzsportabteilung (TSA) der TG
Biberach. Über 400 Zuschauer kamen in die
festlich geschmückte Biberacher Stadthalle,
um die Landesmeisterschaften der S-Klasse,
der höchsten Klasse im Amateursport, der Se-
nioren I und der Hauptgruppe im Standard-
tanzen zu sehen. Eine Besonderheit gibt es
dabei beim Tanzsportverband Baden-Würt-
temberg (TBW): Das amtierende Vize- Welt-
meisterpaar, Simone Segatori und Annette Su-
dol (TSC Astoria Stuttgart) war am Start bei
dieser LM. Wie erwartet, dominierten sie das
Turnier und gaben keine einzige der Wer-
tungseinsen ab. Dieses überragende Tanzpaar
hautnah zu erleben, war für die Biberacher
Tanzsportbegeisterten ein einmaliges Erlebnis.
Alle Ergebnisse sowie Bilder und ein Video des
Siegertanzes finden Sie auf der Homepage
unter www.tsa-biberach.de. Die Verantwortli-
chen der TSA dürfen rund um die Meister-
schaft auf eine erfolgreiche Ballveranstaltung
zurückblicken, bei der viele Vereinsmitglieder
mit anpackten. Alle Anwesenden werden die
Turniere und den Tanz bis in die Nacht sicher
noch einige Zeit in guter Erinnerung behalten.

Von Anfang an dabei… 
die Dienstag-Breitensportgruppe
Freude am Tanzen, und das seit fast 40 Jah-
ren – die „Dienstag 1“-Breitensportgruppe
zeigt, dass dies möglich ist. In dieser Gruppe
gibt es heute noch einige, die seit der Grün-
dung der TSA 1978 dabei sind. Christine und
Klaus Bott haben die Paare durchaus leis-
tungsorientiert trainiert. Ihr Ziel war, die Paa-
re so zu fördern, dass sie vom Breitensport
den Einstieg in den Turniersport schaffen:
“Man hat damals an keinem Übungsabend
fehlen dürfen“, erinnern sich die Tänzer:
“Viel wiederholt wurde nicht!“ Man erinnert
sich aber auch gerne an Ausflüge, Trainings-
wochenenden, Hüttenaufenthalte und Fa-
schingsbälle.
Als das Ehepaar Bott 2011 seine Trainertätig-
keit beendete, beherrschte die Gruppe in al-
len zehn Turniertänzen umfangreiche Pro-
gramme. Im fortgeschrittenen Alter stehen
jetzt das Bewahren des Gelernten sowie die
Freude an der Bewegung im Vordergrund.
Marlene und Charly Moor, die seit 2011 das
Training leiten und früher selbst in dieser
Gruppe mit dem Tanzsport begannen, helfen
mit viel Engagement, diesem Anspruch ge-
recht zu werden.

Weltklasse in Biberach

Abteilung Tanzsport
Abteilungsleiter: Sascha Brenner
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 42 11 72
E-Mail: tanzsport@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tsa-biberach.de

7 x die Eins für die Sieger (Bild: Uwe Chuchra)



Ehepaar Ries steigt in 
die Sonder-Klasse auf
Antonie und Harald Ries haben 1999 in einer
Tanzschule die Faszination am Tanzen ent-
deckt. Seit 2006 sind sie Mitglieder in der TSA.
Zuerst tanzten sie in zwei Breitensportgrup-
pen. Bald schon wurden sie von Trainern an-
gesprochen, ob sie nicht beim Turniertraining
mitmachen möchten. Nach anfänglichen
Schwierigkeiten nahmen sie an Breitensport-
wettbewerben mit anderen TSA-Tänzern teil,
dann entschieden sie sich für den Turniertanz.
In den sechseinhalb Jahren tanzten sie durch
die Klassen D, C, B und A. Zwei Mal konnten
sie als Vizelandesmeister aufsteigen. Seit dem
Einstieg im April 2010 absolvierten sie 90 Tur-
niere, haben im September dieses Jahres in
der Senioren III A-Klasse (ab 55 Jahre) den
Landesmeistertitel gewonnen und sind damit
in die höchste Amateurklasse aufgestiegen. 

Neue Breitensportgruppe 
Standard und Latein
Am 20.11.2016, 18:00 Uhr startete eine
neue Breitensportgruppe Standard/ Latein
und Trendtänze. Geleitet wird die Gruppe
von Kirsten Zopf-Spazier (Übungsleiterin)
und Andreas Zopf (lizensierter Trainer C).
Mehr Infos unter hakian@aol.com.

Turnierergebnisse Treppchenplätze 
und Landesmeisterschaften LM:
Andrea und Gerd Maier, Sen II D und I D, Frei-
sing 4./2. Platz. Marco Lieb und Kirsten Hoer-
ner, Sen III C, Freising 4. Platz, Enzklösterle 1.
Platz, Ludwigburg LM Platz 2. Sabine und Al-
fred Kort, Sen III A, Zürich Platz 5, Ludwigs-
burg LM Platz 5. Antonie und Harald Ries, Sen
IIIA: Ludwigsburg LM Platz 1. Birgit und Dr.
Christophe Schoenenberger: Sen IIB und IB
Lat: Höfingen Platz 3 und 7, Trophywertung
jeweils Platz 3. Renate und Uwe Waldschmidt,
SenIIID und IID Std: Höfingen Platz 3 und 4.

Veranstaltungen und Termine 
Alle Veranstaltungen finden, soweit nicht an-
ders angegeben, im TG SportCenter statt. 
Weitere Informationen: www.tsa-biberach.de;
Anmeldung unter Tel. 0174/3571107 oder
anmeldung@tsa-tg.de.
Weihnachtsfeier: 10.12.2016 ab 19:30 Uhr 
Tanztreff: Ab 15 Uhr mit halbstündiger Lecture
voraussichtlich am: 15.1./12.2./5.3./2.4./30.4.
(Tanz in den Mai)/11.6./1.10./ 5.11.2017
Breitensportgruppe Standard und Latein neu:
ab 20.11.2016, 18:00 Uhr 
Kurse für DiscoFox Anfänger und ItaloFox:
voraussichtlich ab März 2017 (Vormerkung
möglich).

Breitensportgruppe Moor (Bild: Eberhard Kuckert)



Zum Abschluss der Saison führte der TCB
sein traditionsreiches Göggelesturnier durch,
hervorragend organisiert von Christine Klob.
Durch die zahlreiche Teilnahme der Clubmit-
glieder ergaben durch sich ständig wechseln-
de Partner und meist ausgeglichene Partien.
Der Spaß allerdings stand stets im Vorder-
grund, und am Ende waren alle Teilnehmer
zufrieden und genossen beim gemeinsamen
Essen ihr Göggele.

Tom Gutermann
wird Bezirks -
meister U13
Tom Gutermann
hat bei den kürz-
lich stattgefunde-
nen Bezirksmeis-
terschaften in der
Halle den 1. Platz
in der Kategorie
U13 belegt. Wir
gratulieren ihm
recht herzlich.

Gelungener Saisonabschluss 
beim Tennis Club Biberach

Abteilung TCB
Abteilungsleiter: Manuel Trautwein
Kontakt: Telefon 0 75 61 / 90 63 93
E-Mail: tennistcb@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tc-biberach.de

Gruppenbild beim Abschlussturnier

Der Tennisclub Biberach e.V. lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Freitag, 10.03.2017, 19.30 Uhr im Club-
heim, Grüner Weg 10, 88400 Biberach.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 

1. und 2. Vorsitzenden
2. Bericht des Kassiers
3. Vorstellung Etat 2017
4. Bericht Kassenprüfer 
5. Bericht des Sportwarts 

und des Jugendwarts
6. Genehmigung der Jahresberichte 

und des Kassenberichtes 
7. Entlastung des Kassiers und 

des Gesamtvorstandes
8. Wahlen: Vorstandschaft 

und Kassenprüfer
9. Anträge
10. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 24.02.2017 schriftlich
bei Manuel Trautwein (tennistcb@tg-bi-
berach.de) einzureichen.





In den Sommerferien fanden auf der Anlage
des TV Biberach-Hühnerfeld in diesem Jahr er-
neut zwei Ferienkurse für Kinder, Jugendliche
und Erwachsene statt. Unter der Anleitung
unserer erfahrenen und ausgebildeten Traine-
rinnen und Trainer konnten alle Altersklassen
in verschiedenen Gruppen das Tennisspielen
ausprobieren und an ihrer Technik feilen.
Beim ersten Kurs im August zählten die Ver-
antwortlichen des TVB 30 Kinder und Jugend-
liche sowie 26 Erwachsene. „Für den Kurs im
September mussten wir dann frühzeitig einen
Teilnehmerstopp verhängen, da ansonsten ein
strukturiertes Training nicht mehr möglich ge-
wesen wäre. 70 Kinder und Jugendliche wa-
ren mit großer Begeisterung dabei und mach-
ten innerhalb der Trainingswoche große
Fortschritte“, berichtete Jugendwartin Diana
Schumacher. Auch der Kurs der Erwachsenen
war mit 27 Teilnehmern sehr gut besucht.
Ein Highlight für die Jugendlichen war zudem
das Mittagsbuffet der Pizzeria, bei dem sich
die begeisterten Kinder und Jugendlichen für
die anstrengenden Trainingsstunden stärken
konnten.

Bei schönem Sommerwetter: TVB-Ferienkurse
erfreuen sich großer Beliebtheit

Abteilung TVB Hühnerfeld
Abteilungsleiter: Ferdinand Kehrle
Kontakt: Telefon 0 73 51/7 46 34
E-Mail: tennistvb@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tvbiberach.de

Der Tennisverein Biberach-
Hühnerfeld e.V. lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Montag, 20.02.2017, 20 Uhr 
im Vereinslokal TVB: Hermann-Volz-Str. 68,
88400 Biberach.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Jahresbericht 

des Vorstandes
2. Berichte: Schatzmeister, Sport- 

Jugendwart & Technischer Leiter
3. Aussprache
4. Entlastung des Gesamtvorstandes 
5. Wahlen
6. Ehrungen
7. Mitgliederanträge
8. Verschiedenes 

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 06.02.2017 schriftlich
bei Abteilungsleiter Ferdinand Kehrle
(Karpfengasse 14,88400 Biberach; ten-
nistvb@tg-biberach.de) einzureichen. 

Artikel: Stefan Weitkamp; Bilder: Ferdinand Kehrle



In den Abendstunden hatten die Erwachse-
nen dann die Möglichkeit, zwei Stunden an
ihrer Technik zu arbeiten und im Anschluss
auf der schönen Terrasse des Vereins gemein-
sam etwas zu essen und zu trinken.

Auch im nächsten Jahr werden natürlich wie-
der Ferienkurse angeboten. Das eingespielte
Trainerteam des TVB freut sich auf jeden Fall
schon wieder auf viele begeisterte und moti-
vierte Teilnehmer.



Etwas reduziert hat sich im Vergleich zur Vor-
saison die Anzahl der Mannschaften, mit de-
nen die Tischtennisabteilung in die neue Sai-
son 2016/17 gegangen ist.
Aus dem Nachwuchsbereich wechselten einige
Spieler altersbedingt zu den Aktiven. Sie konn-
ten nicht adäquat ersetzt werden. Als Konse-
quenz wurden statt drei nur noch zwei Jungen-
U18-Mannschaften gemeldet. Wie schon in
der letzten Saison komplettierten eine Mäd-
chen-U18-, sowie eine Jungen-U14-Mann-
schaft das Aufgebot der Tischtennisabteilung
im Jugendbereich. Die neu formierten Jungen-
U18 I treten nun eine Klasse tiefer in der Be-
zirksklasse an, die eher der Spielstärke der ein-
gesetzten Spieler entspricht. In der Kreisklasse
geht die Jungen-U18 II auf Punktejagd, und die
Jungen-U14 versucht, sich in der Bezirksklasse
zu behaupten. Ihre zweite Saison in der Lan-
desliga absolvieren die Mädchen-U18.
Im Aktivenbereich blieb mit zwei Herren-
mannschaften und einer Damenmannschaft
alles beim Alten. Aufgrund einer sehr dünnen
Personaldecke stehen die Damen, die in der
vorigen Saison den Abstieg aus der Landesli-
ga nur mit etwas Glück vermieden, in der
neuen Landesligasaison erneut vor einer
schweren Aufgabe. Der Klassenerhalt liegt
aber durchaus im Bereich des Möglichen. Per-
sonell aus dem Vollen schöpfen konnten da-
gegen die Herren. Wie in der Saison 2015/16
spielen die Herren I in der Kreisliga. Durch ei-
nen Rückkehrer und einen spielstarken Neu-
zugang aus dem eigenen Nachwuchs steiger-
te sich die Qualität der Mannschaft noch
einmal. Das Team hat sich zum Ziel gesetzt,
im Kampf um den Aufstieg ein Wörtchen mit-
zureden. Nachdem die Herren II die vergange-
ne Saison nur als Vierermannschaft in der

Kreisklasse D absolvierten, ließ es die verbes-
serte Personalsituation zu, wieder eine Sech-
sermannschaft aufzustellen, die in der Kreis-
klasse B neu einstieg. Wenn es gelingt, in den
wichtigen Spielen auf die stärksten Spieler zu-
rückzugreifen, wird die Mannschaft ebenfalls
zu den Aufstiegskandidaten zählen.

Bezirksmeisterschaften der Jugend
Bei den diesjährigen Bezirksmeisterschaften
der Jugend, die in Biberach stattfanden,
zeugten zahlreiche Spitzenplatzierungen von
der guten Nachwuchsarbeit in der Tischten-
nisabteilung. Lea Bräuer siegte in der Konkur-
renz der Mädchen U18 und stand auch im
Mixed an der Seite von Matthäus Sonntag
(TTC Bad Schussenried) ganz oben auf dem
Podest. Im Doppel belegte sie zusammen mit
ihrer Mannschaftskameradin Verena Möhrke
den zweiten Rang. Mit dem Sieger Jakob
Welser und dem Drittplatzierten Noah Schrei-
ber standen bei den Jungen U13 zwei weitere
Nachwuchsspieler der Tischtennisabteilung
auf dem Treppchen. Darüber hinaus erreichte
Leandro Dörfer bei den Jungen U14 den
zweiten Platz im Einzel und zusammen mit
Lukas Ardovara den dritten Platz im Doppel.

Weitere Aktionen der Tischtennisabteilung
neben dem Einzel- und Mannschaftssport
Tischtennis als Wahlgruppe im Hölzle. Nach-
mittags stehen die Wahlgruppen im Ferien-
waldheim Hölzle auf dem Programm. Die
Kinder können aus einem Angebot von ca.
20 Spielen, Bastelaktionen etc. wählen, wie
sie den Nachmittag verbringen wollen. Am
letzten Freitag der Sommerferien stand Tisch-
tennis zur Auswahl. Mit dem Tischtennisro-
boter, großen und kleinen Schlägern waren

Saison 2016/17: Jugend und Aktive 
starten in die Saison

Abteilung Tischtennis
Abteilungsleiter: Rainer Welte
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 82 99 63
E-Mail: tischtennis@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.ttbiber.de



die fünf Tische in der Halle fast den ganzen
Nachmittag dauerbelegt.
Schon am nächsten Tag stand das TG-Som-
merfest auf dem Programm. Die Aktiven der
Abteilung stellten neben anderen Abteilungen
der TG die Sportart Tischtennis vor.
Im Rahmen seiner Kampagne „One Game.
One World“ war das DTTB-Schnuppermobil
unterwegs. Die Aktion möchte besonders
den integrativen Bezug des Sports aufzeigen
und war im Oktober zusammen mit der TG
zu Gast bei der Mali-Gemeinschaftsschule,
die sich sehr stark im Thema Integration en-
gagiert. Einen ganzen Vormittag waren
Gruppen unterschiedlichen Alters und unter-
schiedlichster Nationalität unter fachkundi-
ger Betreuung in der Turnhalle mit Begeiste-
rung an den Tischen aktiv.
Auch im normalen Schulalltag bietet die Mali-
Gemeinschaftsschule ein Sportprofil an. Die
8. Klasse des Sportprofils, die koedukativ un-
terrichtet wird und sich in diesem Schuljahr
mit Rückschlagspielen beschäftigt, bekam di-
rekt nach den Herbstferien eine zweieinhalb-
stündige Einheit im schnellsten Rückschlags-
port der Welt. Knapp zwanzig Jugendliche
waren in den Bereichen Ballgewöhnung, Auf-
schlag, Rückschlag und Schlagarten mit dem
neuen Ballroboter der Schule zugange. Zum
Abschluss legten alle Teilnehmer das Tisch-
tennis-Sportabzeichen mit großem Erfolg ab.
Am Freitag nach den Herbstferien war der Ju-
gendSportClub der TG Biberach zu Gast in

der Tischtennisabteilung. Im Rahmen der
Freizeitsportangebote absolvierten die Ju-
gendlichen ein Schnuppertraining. Nach ei-
ner kurzen Einführung ging es an die Tische.
Der Leiter der Gruppe, Fabian Reindl, ent-
puppte sich als richtiger Tischtenniscrack, mit
dem sich jeder messen wollte.

Artikel: Wolfgang Blum, Rainer Welte

Die Abteilung Tischtennis lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Freitag, 17.03.2017, 20 Uhr im Pflug-
keller (Gigelberg 17, 88400 Biberach).

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des Abtei-
lungsleiters
2. Jahresbericht der Vorstandsmitglieder
3. Kassenbericht
4. Kassenprüfungsbericht 
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahlen
7. Vorschau auf die Saison 2017/ 2018
8. Anträge  
9. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 17.03.2017 schriftlich
bei Abteilungsleiter Rainer Welte (ttbi-
ber@aol.com) einzureichen.

Waldemar Huck, ÜL der TT-Abteilung am Ballroboter (Bild: Alexander Schuler)



Bei den Deutschen Jugend-und Juniorenmeis-
terschaften in Nürnberg belegte Ursula
Trützschler über die Distanz von 750m
Schwimmen, 20km Radfahren und 5km Laufen
mit einer Endzeit von 1:03,54 einen sehr guten
9. Rang. Damit war sie in der Juniorenwertung
die schnellste Baden-Württembergerin.
Hannah Späth konnte die Serienwertung des
Baden-Württemberg-Cups, bei dem von
sechs ausgetragenen Wettbewerben die vier
besten Resultate zählen, als Dritte beenden.
Damit schob sie sich an die Nachwuchs-Spit-
ze im „Ländle“.
Viele tolle Ergebnisse heimste Jochen Schuh-
macher in diesem Jahr ein. Bei den in Immen-
stadt im Allgäu ausgetragenen Deutschen
Meisterschaften über die Kurzdistanz (1,5km
Schwimmen, 40km Rad, 10km Laufen) konn-
te er mit einer Zeit von 2:22,59 den 48. Ge-
samtrang herausholen. In seiner Altersklasse
belohnte er sich mit dem 9. Platz.

Beim Ironman in Wales überraschte Patrick
Groß. Trotz eines gebrochenen Armes infolge
eines Radunfalls acht Wochen zuvor, finishte
er seinen zweiten Ironman in diesem Jahr (ers-
ter Wettkampf in Roth, siehe TG-Report 3/16)
in gewohnt guter Manier. Unter den 2.000

Startern gelang ihm in 10:15 Stunden der 47.
Gesamtrang und in der AK 15 Platz 13.

Zahlreiche Highlights im Jahr 2016

Abteilung Triathlon
Abteilungsleiter: Jochen Schuhmacher
Kontakt: Telefon 0 73 51/ 5 29 94 52
E-Mail: triathlon@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tgbc-triathlon.de

Jochen Schuhmacher beim Wettkampfes in Ebenweiler

Die Abteilung Triathlon lädt ein zur
Mitgliederversammlung
am Freitag, 17.02.2017, 20 Uhr 
im TG Heim, Robert-Langer-Saal.

Tagesordnung:
1. Jahresbericht
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Ehrungen
6. Wahlen
7. Anträge
8. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 10.02.2017 schriftlich
bei Abteilungsleiter Jochen Schuhmacher
(abteilung@tgbc-triathlon.de) einzureichen.

Ironman Patrick Groß bei seinem Start in Wales





One Billion Rising – Sport 
und soziales Statement
One Billion Rising (OBR) ist eine internationale
Aktion gegen Gewalt gegen Frauen und
Mädchen. Das zentrale Mittel dazu ist ein ge-
meinsamer (Jazz-)Tanz zum Lied ‚Break the
chain‘. Wir brauchen Dich und Deine Grup-
pe! An einem Samstag-Vormittag kann der
Tanz erlernt werden. Offene Trainings für alle
finden am 11. und am 25. Februar 2017 statt.
Einen speziellen Workshop für Übungsleite-
rInnen und TrainerInnen gibt es schon am
Samstag, 21. Januar 2017. Die Trainings sind
jeweils von 10 bis 12.30 Uhr in der Mittel-
berg-TH in Biberach. Komm einfach vorbei, es
kostet Dich nichts - Spaß, lockere Musik und
ein tolles Gemeinschaftserlebnis sind mitge-
bucht. Die zentrale Aktion mit gemeinsamer
Demonstration des Tanzes auf dem Biber-
acher Marktplatz ist am 5. März. Sei dabei! 
Details und Bilder vom Vorjahr: Facebook
One-Billion-Rising-Biberach oder unter
www.onebillionrising.de. Wir freuen uns auf
dich – Bettina Löhle und Erika Herrmann. 
Text: Erika Herrmann

Biberacher Gymnastinnen 
holen auf Anhieb 2. Platz
Die Wettkampfgymnastik ist eine Turnsport-
art, bei der gymnastische Übungen mit oder
ohne Handgerät aufgeführt werden. In der
Leistungsklasse P werden je nach Alter unter-
schiedliche Übungen aneinandergereiht. Ne-
ben der Musik sind auch die einzelnen
Übungselemente sowie deren Reihenfolge
vorgegeben. Für jede Übung können bei den
älteren Mädchen (P6) maximal 6,0 Punkte
vergeben werden – 2,6 Punkte für den Inhalt
und 3,4 Punkte für die Ausführung. Die jün-
geren Mädchen der Leistungsklasse P4 erhal-

ten für den Inhalt max. 1,9 Punkte, für die
Ausführung 2,1 Punkte.
Am Sonntag, 9.10.16 fand in Hochdorf bei
Göppingen das Württembergische Landesfi-
nale der Wettkampfgymnastik statt. Aufge-
teilt in zwei Mannschaften nahmen neun
Mädchen der Leistungsgruppe P der TG Bi-
berach teil. Für die Mannschaft der Jugend
D10/11 (Jahrgänge 2005 + 2006, P6) traten
Mia Allerdinks, Selina Groß, Jenny Müller,
Diana Semenkov und Vivien Wagner an. Zur
Mannschaft des Jahrganges 2007/2008 ge-
hörten Sarah-Michelle Stemper, Sümeyye
Stehle, Arina Bogdanov und Julia Müller.
Für beide Mannschaften war es die erste
Wettkampfteilnahme. Nur drei Monate zuvor
hatten sie mit dem Training hierzu begon-
nen. Angeleitet von den drei Trainerinnen Li-
diia Steinhilber, Sandra Sauerland und Slava
Sandel trainierten die Gruppen bis zu drei
Mal pro Woche. 
Die jüngeren Mädchen absolvierten einen
Auftritt mit Keulen und zeigten einen Tanz
ohne Handgeräte. Die älteren Mädchen hat-
ten Einzelauftritte mit Reifen, Ball und Seil.
Bewertet wurde am Ende nur die Mann-
schaftsleistung. Die Mädchen des Jahrganges
2007/2008 erreichten dabei auf Anhieb den
2. Platz, das Team der Jahrgänge 2005/2006
erreichte Platz 7. Beide Mannschaften haben
bei ihrem ersten Wettkampf einen tollen Ein-
druck hinterlassen, und gezeigt, welch gro-
ßes Potenzial in ihnen steckt.
Voraussetzung für den Teamwettbewerb
war, dass die einzelnen Teilnehmer einer
Mannschaft in exakt den gleichen Kostümen
auftreten. Die wunderschönen Auftrittskos-
tüme beider Mannschaften wurden von eini-
gen fleißigen Müttern der Mädchen zu-
nächst selbst entworfen und dann in

Junge Turnerinnen feiern erfolgreich Premiere

Abteilung Turnen
Abteilungsleiter: Jochen Baur und Jan Kleinhans
E-Mail: turnen@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tg-biberach.de/turnen



stundenlanger Arbeit selbst genäht. Ein gro-
ßes Dankeschön und Riesenlob an dieser
Stelle an Swetlana Kraszuk, Viktoria Müller,
Irina Maier, Kristina Allerdinks, Elena Semen-
kov und Anastasia Hartmann. 

Viele gute Plätze bei den Württembergi-
schen Doppelmini-Meisterschaften
Die Trampolingruppe der TG Biberach trainiert
erst seit drei Jahren die zusätzliche Disziplin auf
dem Doppelmini-Trampolin, dennoch erreichte
die Gruppe bei den Landesmeisterschaften in
Weingarten mehrere vordere Plätze.
Württembergische Meisterin wurde nach vier
sehr gut geturnten Durchgängen die 13-jäh-
rige Mara Ickenstein. Mit nur sechs Zehnteln
Rückstand belegte Vereinskollegin Franziska
Taube den 3. Platz. Auf Platz 7 und damit nur
knapp am Finaldurchgang gescheitert lande-
te Tessa Ickenstein.
Bei den Jüngsten zeigte die 10-jährige Nina
Schilling durchgehend gute Sprünge über das
Doppelmini und wurde schließlich Vizemeiste-
rin ihrer Altersklasse. Simon Dobler belegte bei
den Nachwuchsturnern einen guten 4. Platz.
Vincent Cui turnte in der Altersklassen 12-15
Jahre. Er bekam gute Haltungsnoten und er-
turnte sich einen sehr guten 2. Platz. Als
Jüngster dieser Gruppe belegte Fabio Kloos
einen tollen 4. Platz.
Osane Hackel hatte leider keinen guten Start.
Der erste Durchgang misslang ein wenig,
und sie beendete den Wettkampf auf Platz 5.
Beim Doppelmini-Trampolin werden im Vor-
kampf zwei Durchgänge mit je einem Spot-
tersprung und einem Abgang vom Gerät ge-
zeigt. Die besten Athleten starten dann im

Finale mit wiederum zwei Durchgängen, die
jedoch unterschiedlich zum Vorkampf sein
müssen. Bewertet werden die Haltung, die
Landung und die Schwierigkeit der Elemente.
Das Doppelmini-Trampolin gehört wie das
Großtrampolin zum Trampolinturnen, ist je-
doch wenig verbreitet in Deutschland.
Die Trampoliner der TG Biberach wurden von
Trainerin Judith Keitel betreut, und als
Kampfrichterin war Carmen Schilling für den
Verein im Einsatz.

Die Abteilung Turnen lädt ein zur

Mitgliederversammlung

am Donnerstag, 16.02.2017, 20 Uhr im
TG Heim, Alfred-Rack-Saal (kleiner Saal).

Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2. Jahresbericht Abteilungsausschuss
3. Kassenbericht
4. Kassenprüfbericht
5. Entlastung
6. Anträge
7. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis spätestens 01.02.2017 schriftlich
bei der  Abteilungsleitung turnen@tg-bi-
berach.de) einzureichen.

Hintere Reihe v.l.: Mia Allerdinks, Jenny Müller, Lidiia
Steinhilber, Vivien Wagner, Diana Semenkov. 
Vordere Reihe v.l.: Sarah-Michelle Stemper, Sümeyye
Stehle, Selina Groß, Julia Müller, Arina Bogdanov

Die Trampolinturner der TG Biberach. 
Es fehlt Osane Hackel auf dem Bild (Bild: Schilling)



Ein echtes Highlight gab es für die Volleyball-
abteilung bereits früh in der Saison. Denn
wann hat man schon die Möglichkeit, von ei-
nem echten Startrainer trainiert zu werden?
Diese Gelegenheit bekamen gut 20 SpielerIn-
nen der ersten Damen- und Herrenmann-
schaft Ende Oktober. Kein Geringerer als der
21-fache Deutscher Meister-Macher, 19-fache
Pokalsieger und 2007 mit dem VfB Friedrichs-
hafen auch Gewinner der Champions League,
Stelian Moculescu war in die Wilhelm-Leger-
Halle gekommen, um zwei Stunden lang den
Trainingsbetrieb der TG zu leiten – für alle Be-
teiligten wohl ein einmaliges Erlebnis. Dass die
TG-Akteurinnen und -Akteure von Anfang an
bis in die Haarspitzen motiviert waren, konn-
ten die Zuschauer auf der Tribüne deutlich er-
kennen. Entsprechend begeistert fielen die
Reaktionen der Trainierenden aus. „Die An-
spannung war sofort da, ich glaube bei allen.
Jeder von uns hat 120 Prozent Einsatz gezeigt,
und das in einem Training“, freute sich Au-
ßenangreifer Michael Schwellinger. Auch bei
Frank Maier hinterließ „Stelu“ bleibenden Ein-
druck. „Wenn Dir ein Moculescu etwas sagt,
strengst Du Dich einfach enorm an, und willst

es unbedingt umsetzen“, befand der Mittel-
blocker, der indirekt seinen eigenen Trainer,
Dirk Lafarre adelte. „Stelu sagt viel von dem,
was wir auch von Dirk immer wieder hören.“ 
Ob es nun an der Trainingseinheit mit Stelian
Moculescu oder der kontinuierlichen Arbeit
von Spielertrainer Lafarre lag - jedenfalls lan-
deten die Bezirksligaherren am folgenden
Spieltag prompt ihren ersten Saisonsieg. Ge-
gen die VSG Langenargen/Kressbronn gelang
den TG-Männern bei der Heimspielpremiere
ein 3:0-Erfolg. Gegen die Teams an der Tabel-
lenspitze aus Unterkirchberg und Unlingen
gab es danach zwar einige Erfahrung, aber
keine Punkte zu sammeln. Doch gibt der frühe
Saisonerfolg der in Teilen neu zusammenge-
stellten Truppe große Motivation für die Spiele
gegen die Teams aus dem Tabellenmittelfeld
und die direkte Konkurrenz.
Die ebenfalls neu zusammengestellte erste Da-
menmannschaft tut sich derzeit noch schwer
in der Regionalliga. In sieben Spielen verbuch-
te das Team von Trainer Juri Mühlstein und Co-
Trainer Gerd Kehm bisher nur einen Sieg. Den
gab es zu Hause gegen Aufsteiger Mosbach-
Waldstadt. Einen möglichen zweiten Sieg ver-
passten die Gastgeberinnen in eigener Halle
gegen Mitabsteiger Schwäbisch Gmünd, ver-
buchten aber trotz verlorenem Tiebreak im-
merhin einen Punktgewinn. In Summe bedeu-
ten vier Zähler in der Tabelle aktuell den
vorletzten zehnten Platz. Eine besonders bitte-
re Niederlage im Kampf um den Klassenerhalt
steckte die TG Mitte November in Ettlingen
ein. Ausgerechnet im wichtigen „Sechs-Punk-
te-Spiel“ gegen einen direkten Konkurrenten
stand die Mannschaft vor Personalproblemen.
Neben der verletzten Cintia Balogh fiel kurz-
fristig Lena Kälberer krankheitsbedingt aus.

Volleyball: Startrainer Stelian Moculescu 
zu Gast in Biberach

Abteilung Volleyball
Abteilungsleiter: Patrick Welcker
Kontakt: Telefon 01 51 / 41 43 13 77
E-Mail: volleyball@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.volleyballtgbc.de

Stelian Moculescu in Biberach





Unmittelbar vor dem Spiel verletzte sich dann
auch noch Franziska Müller und konnte nur ei-
nen Satz spielen. Unabhängig von etwaigen
Personalengpässen hat sich in den vergange-
nen Spielen insbesondere die eigene Annahme
als Schwachstelle herausgestellt. Immer wie-
der verspringen Bälle, sind dann nicht mehr
spielbar und bedeuten einen leichten Punktge-
winn für den Gegner. Doch auch im Angriff
entstehen aus aussichtsreicher Position unnöti-
ge Fehler. Insgesamt agiert die Mannschaft
noch zu instabil, um über einen längeren Zeit-
raum mitzuhalten. Mühlstein hofft, dass sich
seine zum Teil noch junge und regionalligaun-
erfahrene Mannschaft in der zweiten Saison-
hälfte stabilisiert. „Wir müssen lernen, ruhig
zu bleiben und nicht nach einem Fehler gleich
nervös den nächsten hinterher zu machen“,
sagt der TG-Coach. 
Dass der Abstieg aus der Landesliga keine
Spuren bei der zweiten Damenmannschaft
hinterlassen hat, zeigen die Mädels in der Be-
zirksliga. Dort liegt das Team von Trainer Pa-
trick Welcker derzeit voll im Soll und führt die
Tabelle ungeschlagen mit zwei Punkten Vor-
sprung vor der TSG Reutlingen an. Zum Duell
mit dem direkten Verfolger kommt es am 10.
Dezember in der Biberacher Wilhelm-Leger-

Halle. Der erste Heimspieltag brachte einen
3:1-Sieg gegen den TV Kressbronn, sowie ei-
nen 3:2-Erfolg gegen den SV Hauerz. Mit
dem aktuellen Tabellenstand ist Welcker
zwar sehr zufrieden, bleibt für den weiteren
Saisonverlauf aber vorsichtig. „Die Tabellen-
führung ist ein erfreulicher Bonus, aber ent-
scheidend ist, wo wir am Saisonende stehen.
Vor allem an unserer Konstanz müssen wir
noch arbeiten, sonst werden wir irgendwann
stolpern.“ Das zweite Saisonziel, das Welcker
als vorrangig ausgegeben hatte, sieht er be-
reits zu einem guten Teil erfüllt. „Es ist schön,
dass wir die Integration der jüngeren Spiele-
rinnen so schnell hinbekommen haben. Jetzt
heißt es dran bleiben und gemeinsam weiter
arbeiten.“
Nach knapp der Hälfte der Saison hat die Ge-
wöhnung an das Großfeld bei den Mädels der
Damen III offenbar ganz gut geklappt. Die
zum größten Teil aus Jugendspielerinnen be-
stehende Mannschaft von Trainer Gerd Kehm
liegt mit zwei Siegen und drei Niederlagen auf
dem vierten Platz, genau in der Mitte der Ta-
belle. Sieben Spielerinnen sind auch in der
U16-Spielklasse noch spielberechtigt und
spielen ihre erste Saison bei den Aktiven. Dass
dort Spiele gegen deutlich erfahrenere und



körperlich überlegene Gegner verloren gehen,
ist völlig in Ordnung. „Wir sind technisch auf
einem guten Weg, auch wenn uns noch Stabi-
lität fehlt. Das ist bei jungen Spielerinnen aber
normal, und schließlich ist es für uns eine
Lernumgebung,“ sagt Kehm.
Dass der Nachwuchs gut unterwegs ist, zei-
gen die Ergebnisse der U16-Jugend. Gegen
die Konkurrenz im gleichen Alter, wo sich kör-
perliche Unterschiede relativieren, hat die
Truppe von Coach Kehm mit sieben Siegen
aus acht Spielen die Tabellenführung er-
kämpft und nimmt Kurs auf die Württember-
gische Meisterschaft.
Um sich für die „Württembergische“ zu quali-
fizieren, muss die U20-Mannschaft von Trai-
ner Patrick Welcker noch mindestens einen
Tabellenplatz gut machen. Die im Vergleich
zur Konkurrenz im Durchschnitt ein Jahr jün-
gere Truppe hat dafür allerdings noch zwei
Spieltage Zeit. In der U14w-Spielklasse haben
die TG-Sprösslinge den Sprung in die Halbfi-
nalrunde geschafft. Ob es für die Mädels von
Trainerin Eleni Patsiatzi in der Finalrunde oder
der Trostrunde weiter geht, hat sich am 19.11
(nach Redaktionsschluss) entschieden. 

Die Halbfinalrunde haben die U14-Jungs, die
von Rolf Grempler, Peter Stopfer, Andrej Ban-
gert und Malte Missoweit betreut werden, in
ihrer ersten Saison nicht erreicht. Ihren ersten
Saisonspieltag am 20. November sehnten sich
die jüngsten Spielerinnen in der U12-Spiel-
klasse bereits seit langer Zeit herbei.  
Eine makellose Bilanz haben die Mixed-Volley-
baller in der D3-Klasse vorzuweisen. Das
Team, das in der 4/2-Runde, also mit vier
männlichen und zwei weiblichen Spielerinnen
und Spielern antritt, ist bisher noch ohne Satz-
verlust und führt die Tabelle souverän an.

Große Freude nach einem Punktgewinn

Wir sind Partner des Sports.
Wir setzen auf gegenseitiges 

Vertrauen.

Versicherungsbüro
Gerhard Miller
Karlsbadweg 13

88400 Biberach 

Telefon 07351 199660

Telefax 07351 199664

gerhard.miller@

wuerttembergische.de

� Absicherung

� Wohneigentum

� Risikoschutz

� Vermögensbildung



Die 55 Kinder und Jugendlichen des Jugend-
sportclubs starteten nach den Ferien wieder
wie gewohnt mit einem abwechslungsrei-
chen und vielseitigen Sportangebot. Auf dem
Programm standen als Schwerpunkte zum ei-
nen Floorball bzw. Unihockey sowie Leicht-
athletik mit Hochsprung und einer Laufschu-
lung für den Sprint. Des Weiteren waren
natürlich auch wieder viele Sportspiele im
Programm.
Als ersten Gast konnten wir in diesem Schul-
jahr die Volleyballabteilung in der Mittelberg-
halle begrüßen. Die beiden Trainer Peter
Stopfer und Rolf Grempler gaben den gut 40
Teilnehmern in zwei spannenden und ab-
wechslungsreichen Trainingseinheiten einen
Einblick in den Volleyballsport. Nach einem
Aufwärmspiel sowie einem kleinen Schnellig-
keitstraining gaben die beiden Trainer eine
Einführung zum Pritschen und Baggern. Mit
etwas Übung gelangen dann auch schon die
ersten kleinen Spielformen.

Ein besonderes Schmankerl gab es für die äl-
teren Teilnehmer im Jugendsportclub. Wäh-
rend die Jüngeren zum gemeinsamen Ferien-
programm des JSC und der KiSS eingeladen
waren, konnten acht Teilnehmer ab 12 Jah-
ren einen Ausflug nach Baienfurt machen,
um dort an einem Tauchschnuppertraining
teilzunehmen. Nach sachkundiger Einfüh-

rung durch die Tauchlehrer der Tauchschule
Lion Divers aus Wolfegg hatten die Jugendli-
chen sowie Trainer Fabian Reindl einen 45
minütigen Tauchgang im Hallenbad. Das Ge-
fühl  der Schwerelosigkeit und kleine Spiele
unter Wasser sorgten für ein tolles Erlebnis.
Direkt nach den Herbstferien fand dann ein
Trainingsbesuch der jüngeren JSC-Mitglieder
bei der Tischtennisabteilung statt. Trainer Rai-
ner Welte gab den Teilnehmern ein tolles
Schnuppertraining. Nach ersten Übungen mit
Ball und Schläger durften sich die Teilnehmer
direkt an der Platte ausprobieren. Bei Übun-
gen mit dem Riesen- oder Minischläger und
mit der Ballmaschine konnten die Kinder erste
Grundtechniken dieser Sportart kennenlernen
und verschafften sich so einen Einblick in den
vielseitigen Trainingsalltag dieser Sportart.

Was läuft im JugendSportClub?

JugendSportClub
Leiter: Fabian Reindl
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 5 28 09 99
E-Mail: jugendsportclub@tg-biberach.de

Die Abteilung Volleyball zu Gast im JSC

Die Ältesten beim Schnuppertauchen

Eine JSC Gruppe zu Gast bei der Tischtennis Abteilung



Informationen zum Beitragseinzug

Für das Jahr 2017 ergeben sich folgende Zahlungstermine:
Januar 2017: Einzug des TG-Beitrags  
Februar 2017: Schwimmen, Bogensport
März 2017: Karate, TCB, Gesund & Fit, Tanzsport (50 %), Fechten, Judo, TVB
April 2017: Taekwondo (50 %), Kindersportschule
Juni 2017: Gesund & Fit 
Oktober 2017: Tanzsport (50 %), Taekwondo (50 %), Kindersportschule
November 2017: Basketball

Die Beiträge werden mittels SEPA-Lastschriftverfahren von Ihrem Konto eingezogen. Eine Man-
datsreferenznummer (Ihre Mitgliedsnummer bei der TG Biberach) sowie die Gläubiger-Identifi-
kationsnummer, IBAN und BIC ergänzen die Abbuchung. Dank der Gläubiger-ID erkennen Sie
als Bankkunde sofort, wer von Ihrem Konto abgebucht hat. 

Hier eine Übersicht der Gläubiger-IDs:

Abteilung Kreditinstitut IBAN Gläubiger ID
American Football KSK BC DE19 6545 0070 0007 3288 02 DE87AMF00000263310
Badminton KSK BC DE17 6545 0070 0000 0103 82 DE87BDM00000263310
Basketball KSK BC DE87 6545 0070 0000 1509 36 DE87BSB00000263310
Behindertensport KSK BC DE04 6545 0070 0000 0204 13 DE87BHS00000263310
Bogen KSK BC DE25 6545 0070 0007 8852 80 DE87BOG00000263310
Boxen KSK BC DE64 6545 0070 0001 3508 52 DE87BOX00000263310
Faustball KSK BC DE55 6545 0070 0000 2761 57 DE87FSB00000263310
Fechten KSK BC DE13 6545 0070 0000 0400 39 DE87FEC00000263310
Handball KSK BC DE62 6545 0070 0000 0125 79 DE87HAB00000263310
Judo KSK BC DE82 6545 0070 0000 0186 21 DE87JDO00000263310
Kanu KSK BC DE72 6545 0070 0000 0231 66 DE87KNU00000263310
Karate KSK BC DE04 6545 0070 0007 7476 27 DE87KAR00000263310
Leichtathletik KSK BC DE60 6545 0070 0000 0048 55 DE87LAL00000263310
Prellball KSK BC DE17 6545 0070 0000 0103 82 DE87PRB00000263310
Rock’n’Roll KSK BC DE55 6545 0070 0000 1789 63 DE87RNR00000263310
Schach KSK BC DE83 6545 0070 0000 0156 93 DE87SHA00000263310
Skisport KSK BC DE43 6545 0070 0000 0981 84 DE87SKI00000263310
Schwimmen KSK BC DE86 6545 0070 0000 0246 60 DE87SHW00000263310
Senioren KSK BC DE60 6545 0070 0007 6104 31 DE87SEN00000263310
Spielmannszug KSK BC DE96 6545 0070 0000 0208 91 DE87SMZ00000263310
Sportkegeln KSK BC DE28 6545 0070 0000 0176 53 DE87SPK00000263310
Taekwondo KSK BC DE08 6545 0070 0000 0169 46 DE87TWD00000263310
Tanzsport KSK BC DE40 6545 0070 0000 0067 67 DE87TSA00000263310
TCB KSK BC DE85 6545 0070 0000 0477 64 DE87TCB00000263310
Tischtennis KSK BC DE92 6545 0070 0000 1930 41 DE87TTA00000263310
Triathlon KSK BC DE42 6545 0070 0000 0870 47 DE87TRI00000263310
Turnen KSK BC DE63 6545 0070 0000 0251 71 DE87TUR00000263310
TVB KSK BC DE23 6545 0070 0000 0613 93 DE93TVB00000148936
Volleyball KSK BC DE59 6545 0070 0000 2723 02 DE87VLB00000263310

Info: Wie auf der Jahreshauptversammlung 2016 beschlossen, wird der TG Beitrag zum
01.01.2017 erhöht. Die neue Beitragsordnung finden Sie unter www.tg-biberach.de



Geschäftsstelle Adenauerallee 11, 88400 Biberach 
Telefon 0 73 51 / 7 18 55, Telefax 0 73 51 / 1 44 62
E-Mail: geschaeftsstelle@tg-biberach.de
Internet: www.tg-biberach.de

Öffnungszeiten:
Montag 8.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 8.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 8.30 – 12.00 Uhr 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 8.30 – 12.00 Uhr
Freitag 8.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Bankkonten:
Kreissparkasse Biberach: 
IBAN: DE39 6545 0070 0000 0100 83 · BIC: SBCRDE66
Volksbank Ulm-Biberach: 
IBAN: DE98 6309 0100 0104 8400 05 · BIC: ULMVDE66 

Bitte geben Sie uns Ihre Adress- und Bankverbindungsänderung bekannt.

TG-Beitrag 2017
Der TG-Mitgliedsbeitrag wird satzungsgemäß Ende Januar von Ihrem Konto abgebucht.
Die Beitragssätze können auf der Geschäftsstelle oder online auf der Homepage 
(www.tg-biberach.de) eingesehen werden.

Wichtiger Hinweis für Jahrgang 1998
Alle jungen Erwachsenen wurden von der TG per Post auf die Beitragsumstellung
hingewiesen. Bitte prüfen Sie ob Sie uns schon eine Rückmeldung gegeben haben.

Austritte/Kündigungen
Austrittserklärungen/Kündigungen werden von der Geschäftsstelle aus Nachweisgründen 
innerhalb von zwei Wochen schriftlich bestätigt. 
Reklamationen sind der Geschäftsstelle unverzüglich zu melden.

Abgabetermin für die nächste TG Report-Ausgabe:
Ausgabe Abgabe der Berichte bis Versand
1/2017 Dienstag, 14.02.2017 Dienstag, 14.03.2017

Berichte an: tg-report@tg-biberach.de oder Briefkasten im Vereinsheim
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Druck: Druckerei Marquart GmbH, 88326 Aulendorf, Auflage: 4100 Exemplare 
Erscheinungsweise: vierteljährlich, Preis: im Jahresbeitrag enthalten

Die Geschäftsstelle bleibt von 23.12.16 bis einschließlich 5.1.17 geschlossen.

Die Jahreshauptversammlung der TG Biberach findet am Mittwoch, 05.04.2017 statt






